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Glasfaser – Ausbau, Glasfasermesse
Die Bauarbeiten in den Ausbaugebieten 
von Kirchberg am Wechsel, Raach, Trat-
tenbach und Otterthal gehen mit Riesen-
schritten voran. 

Mit den Grabungs- und Verlegearbeiten 
wurde auch in Kirchberg bereits begon-
nen.

Zeitgerecht erhalten Sie alle Informatio-
nen zu den Vorbereitungsarbeiten, die 
Sie in Ihrem Haus treffen müssen. Die NÖ 
Glasfaserinfrastrukturgesellschaft (nö-
GIG) wird Ihnen Ihr Startpaket zuschicken. 
Danach fehlt nur mehr das passende Pa-
ket für Ihren Internetzugang in Lichtge-
schwindigkeit.

Welcher Diensteanbieter passt für Sie?
Das NÖ Glasfasernetz ist offen für alle Diens-
teanbieter. Damit können Sie aus einem 
vielfältigen Angebot wählen, das aktuell 18 
Unternehmen umfasst. Die Bandbreite ist 
groß: Vom reinen Internetzugang bis hin zu 
Paketen mit zahlreichen TV-Sendern oder 
mit Telefonie ist alles drin. 

Um Ihnen die Entscheidung zu erleichtern, 
laden die Gemeinden Kirchberg am Wech-
sel, Raach, Trattenbach und Otterthal recht 
herzlich zu einer gemeinsamen Glasfaser-
messe im Gemeinschaftshaus in Tratten-
bach ein. Dort können Sie sich im Detail 
informieren und von den Diensteanbietern 
direkt beraten lassen. 

GLASFASERMESSE FÜR KIRCHBERG AM WECHSEL, 
RAACH AM HOCHGEBIRGE, TRATTENBACH UND OTTERTHAL

WANN?

Freitag, 11. November 2022Freitag, 11. November 2022
14:00 bis 18:00 Uhr

WO? 
Gemeinschaftshaus

Trattenbach 210
2881 Trattenbach 210 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Noch keinen Anschluss bestellt?
Falls Sie noch keinen echten Glasfaseranschluss bestellt haben, können Sie das ger-
ne nachholen. In der Bauphase kostet ein Einzelanschluss nur € 600,-. Danach stiegt 
der Preis auf € 900,-. 
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9. Oktober 2022 - Bundespräsidentenwahl
Am 9. Oktober 2022 findet die Neuwahl des Bundespräsidenten statt. Die Gemeinde möchte Ih-
nen hier die wichtigsten Informationen zur Wahl geben:

Wahlberechtigt sind Sie, wenn Sie
•    spätestens am Tag der Wahl (9. Oktober 2022) das 16. Lebensjahr vollenden,
•    Österreicher:in sind und
•    spätestens am Stichtag (9. August 2022) Ihren Hauptwohnsitz in Kirchberg am Wechsel hatten
     und gleichzeitig in der Wählerevidenz in Kirchberg eingetragen waren.

Wählen können Sie
•    persönlich am 9. Oktober 2022 in Ihrem Wahllokal
•    mittels Wahlkarte oder in Form der Briefwahl

Wahllokale und Wahlzeiten:

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürger:innen bei der bevorstehenden Bundesprä-
sidentenwahl optimal unterstützen. Deshalb werden wir Ihnen im September eine „Amtliche 
Wahlinformation – Bundespräsidentenwahl“ zustellen (siehe Abbildung).

Diese ist mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet Informationen für die Beantragung einer 
Wahlkarte im Internet, einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert sowie für die 
schnellere Abwicklung im Wahllokal einen Abschnitt, der in das Wahllokal mitzubringen ist.

Zur Wahl im Wahllokal am 9. Oktober 2022 bringen Sie bitte den personalisierten bzw. gekenn-
zeichneten Abschnitt und einen Lichtbildausweises mit. Damit erleichtern Sie uns die Wahlab-
wicklung.

Wahlsprengel 1 Markt Mittelschule 8.00 - 14.00

Wahlsprengel 2 Außen Mittelschule 8.00 - 14.00

Wahlsprengel 3 Molzegg Mittelschule 8.00 - 14.00

Wahlsprengel 4 Kranichberg Rams, GH Pichler 10.00 - 13.00

VERWENDEN SIE BITTE FÜR 
DIE WAHLKARTENANTRÄGE 

DIESE AMTLICHE 
WAHLINFORMATION! 
SIE ERLEICHTERN UNS 

DIE ARBEIT WESENTLICH!
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Wahlkarten: 

Werden Sie nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, dann beantragen Sie am besten eine 
Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das Service in unserer „Amtlichen Wahlin-
formation“.

Dafür haben Sie nun drei Möglichkeiten: 

•    persönlich in der Gemeinde 
•    schriftlich mit der beiliegenden Anforderungskarte 
•    elektronisch im Internet: www.wahlkartenantrag.at 

Eine telefonische Anforderung der Wahlkarten ist leider 
NICHT zulässig!

UNSERE TIPPS: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte 
möglichst frühzeitig! 

Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und On-
line Anträge ist der 5. Oktober 2022 bis 24.00 Uhr. Die 
Abholung der Wahlkarte direkt auf dem Gemeindeamt 
ist persönlich oder durch einen Vertreter (mit Voll-
macht) bis Freitag, 7. Oktober 2022, 12.00 Uhr, möglich. 

Wenn Sie eine Wahlkarte beantragt haben, dürfen Sie 
nur mehr mit dieser Ihre Stimme abgeben.

Sobald Sie Ihre Wahlkarte erhalten haben, können Sie 
sofort wählen und brauchen nicht bis zum Wahltag zu 
warten. Das Wahlkuvert ist dann unverzüglich an die 
Bezirkswahlbehörde zu übermitteln. Dieses muss spä-
testens am 9. Oktober 2022, 17.00 Uhr, dort einlangen. 

Sie haben weiters die Möglichkeit, die Wahlkarte am Wahltag bei jedem geöffneten Wahllokal 
oder bei jeder Bezirkswahlbehörde Österreichs abzugeben.

Stichwahl:

Wenn bei der Wahl am 9. Oktober 2022 kein Kandidat mehr 
als 50 % der abgegebenen Wählerstimmen erreicht, findet am 
6. November 2022 eine Stichwahl statt. Bei dieser Stichwahl 
stehen dann nur mehr die zwei Kandidaten zur Wahl, die beim 
ersten Wahlgang die meisten Stimmen erhalten haben. Für 
diesen zweiten Wahlgang am 6. November 2022 erhalten Sie 
dann rechtzeitig eine „Amtliche Wählerinformation“ seitens 
der Gemeinde. Sollten Sie jetzt schon wissen, dass Sie beim 
1. und 2. Wahlgang nicht in Kirchberg sind, dann können Sie 
gleich für beide Wahlen Wahlkarten auf einmal beantragen. 

Für genauere Informationen stehen Ihnen die Mitarbeiter:innen am Gemeindeamt jederzeit zur 
Verfügung. 

 „BITTE MACHEN SIE VON IHREM WAHLRECHT 
GEBRAUCH!“
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Molzegg und Kirchberg am Wechsel feiern Goldene Hochzeit 
50 Jahre Gemeindezusammenlegung

1972 – vor 50 Jahren wurden die Gemeinden Kirchberg 
am Wechsel und Molzegg zusammengelegt (in der letz-
ten Ausgabe der Gemeindezeitung wurde ausführlich 
darüber berichtet). 

Dieses Jubiläum nahm die Gemeinde zum Anlass zu ei-
nem Festakt zu laden. Bezirkshauptfrau, Gemeinderat, 
Wald- und Weidegenossenschaft, Molzegger Ortsbau-
ernrat, Jägerschaft Molzegg sowie Gemeinderäte der 
ehemaligen Gemeinden Kirchberg und Molzegg samt 
Bürgermeister Adolf Scherbichler mit Familie waren 
zum Festakt geladen.

In den Festreden wurde die Gemeindezusammenlegung aus verschiedenen Blickwinkeln be-
trachtet. Im Anschluss eröffnete gf. GR Wolfgang Riegler die von ihm gestaltete Ausstellung. 
Auf 23 Schautafeln werden der Weg zur Zusammenlegung, die Katastralgemeinden, Sehens-
würdigkeiten, Besonderheiten und Persönlichkeiten der ehemaligen Gemeinde Molzegg ge-
zeigt.

Die Ausstellung kann bis Ende Oktober zu den Öffnungszeiten der Gemeinde (Montag bis 
Freitag, 08.00 – 12.00 und 13.00 – 16.00 Uhr) besichtigt werden.

Die Ausstellung über die Gemeindezusammenlegung von Molzegg und Kirchberg 
kann bis Ende Oktober zu den

Öffnungszeiten der Gemeinde (Montag bis Freitag, 8.00 - 12.00 und 13.00 - 16.00 Uhr) 
besichtigt werden.

Bürgermeister Dr. Willibald Fuchs, der letzte Bürgermeister der Gemeinde Molzegg Adolf Scherbichler, Bezirkshauptfrau Mag. Alexandra Grabner-Fritz, 
Vizebürgermeister Hubert Haselbacher und gf. GR Wolfgang Riegler
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Elisabeth Dandler
Der Gemeinderat hatte zwar schon in seiner Sitzung im Mai 2020 einstimmig 
beschlossen, Frau Elisabeth Dandler für ihre besonderen Verdienste um die 
Marktgemeinde den Ehrenring zu verleihen. Coronabedingt konnte dieser 
aber erst zwei Jahre später, im Juni 2022, im Rahmen eines kleinen Festakt 
übergeben werden. Frau Elisabeth Dandler war 20 Jahre, das sind 4 ganze 
Perioden, geschäftsführende Gemeinderätin und Obfrau der Schulverbände 
für Volks- und Hauptschule.  

Hervorragende Gemeinderätin:
Aufgrund ihres Verständnisses und ihrer Kenntnis über Gemeindeangelegen-
heiten war sie eine wahre Bereicherung für den Gemeindevorstand. Ihre Ge-
sprächsführung, ihre klare Formulierung, aber auch kritisches Hinterfragen, 
gepaart mit ihrem weiblichen Charme, haben viel für die gute Qualität der 
Vorstandssitzungen beigetragen.

Außergewöhnliche Schulobfrau:
Großes hat sie als Obfrau der Schulgemeinden geleistet. Aus dem Wunsch 
nach einer Hütte für Gartengeräte wurde ein umfassender Umbau der Volks-
schule mit Zubauten, Öffnung des Baukörpers und einer thermischen Sa-
nierung. Somit wurde aus dem eher kalten Sichtbetonbau ein freundliches, 
helles Schulgebäude. Dem Umbau der Hauptschule ging ein langer, müh-
samer Planungs- und Entscheidungsprozess voran. Unermüdlich hat sie die 
Vorstellungen und Wünsche der Lehrer:innen mit den räumlichen Rahmen-
bedingungen des alten Schulgebäudes und den finanziellen Möglichkeiten 
der Gemeinden abgestimmt und das Projekt schlussendlich zur Zufriedenheit 
aller umgesetzt.

Noch ein Highlight: 
Es war ihre Idee und ihr Entgegenkommen als Schulobfrau, das Musikerheim über den Umkleideräumen des Mittelschul-
turnsaals anzubauen. Die positive Entwicklung des Musikvereines und die konfliktfreie Nachbarschaft zur Schule beweisen, wie 
richtig dieser Lösungsansatz ist. 

Dir. Brigitte Fuchs und Dir. Karl Kager mit Ehrenringträgerin Elisabeth 
Dandler.

Elisabeth Dandler mit Bürgermeister Dr. Willibald Fuchs und 
Vizebürgermeister Hubert Haselbacher.
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Im Jahr 2020 ausgeschiedene Gemeinderäte

Bürgermeister Dr. Willibald Fuchs mit Hannes Plochberger.

Bürgermeister Dr. Willibald Fuchs mit Richard Osterbauer.

Bürgermeister Dr. Willibald Fuchs mit Josef Koderhold und gf. GR Wolfgang Riegler.

Bürgermeister Dr. Willibald Fuchs mit Stefan Wetzelberger. Kommerzialrätin gf. GR Monika Eisenhuber mit Ministerin Mag. Karoline Edtstadler.

Bürgermeister Dr. Willibald Fuchs mit Ernst Jansohn und GR Herbert Steiner.

Kommerzialrätin!
Große Auszeichnung für unsere geschäftsführende Gemein-
derätin Monika Eisenhuber! Sie darf nun den Titel Kommerzi-
alrätin tragen. Wir gratulieren.
Ende Juni wurde im Bundeskanzleramt Monika Eisenhuber 
der Titel Kommerzialrätin verliehen. Das Dekret wurde von 
Frau BM Karoline Edtstadler überreicht. Diese hohe Auszeich-
nung erhielt sie für ihr besonderes Engagement für die Inte-
ressen der Wirtschaft. Hat sie doch im Herbst 2020 die Funk-
tion der Bezirksstellenleitung der WKNÖ übernommen - eine 
sehr schwierige Aufgabe mitten in der Corona-Krise - und lei-
tet sie seither mit großem Geschick und Engagement. 

Die Marktgemeinde Kirchberg ist stolz, solche Bürger, aber 
ganz besonders im Gemeinderat solch von überörtlicher Stel-
le anerkannte Persönlichkeiten zu haben. 

Nach jeder Gemeinderatswahl bedankt sich die Gemeinde bei 
den aus diesem Gremium ausgeschiedenen Gemeinderäten für 
ihre ehrenamtliche Tätigkeit für die Allgemeinheit. Coronabe-
dingt wurde der Dank mit einem kleinen Erinnerungsgeschenk 
erst heuer überbracht. 

Gf. GR Elisabeth Dandler wurde für ihre 20-jährige Tätigkeit als 
Schulobfrau mit dem Ehrenring ausgezeichnet. GR Josef Koder-
hold gehörte 15 Jahre dem Gemeinderat der Marktgemeinde 
Kirchberg am Wechsel an und früher schon, bis zur Zusammen-
legung, auch dem Gemeinderat der Gemeinde Molzegg! GR 
Ernst Jansohn hat sich 11 Jahre in den Dienst der Allgemeinheit 
gestellt. GR Richard Osterbauer gehörte auch fast so lange, näm-
lich 9 Jahre, dem Gemeinderat an. Die Gemeinderäte Hannes 
Plochberger und Stefan Wetzelberger waren jeweils für 5 Jahre 
Mitglieder des Gemeinderats. 

Die Gemeinde dankt allen für ihr Engagement und die angeneh-
me Zusammenarbeit. 
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Sperrmüllsammlung 2022
Bei der heurigen Sperrmüllsammlung im September am Liftplatz 
war der Andrang gering und somit sind die Mengen im Vergleich 
der letzten Jahre auch zurückgegangen. 

Mitverantwortlich dafür sind wahrscheinlich unsere neuen Wert-
stoffsammelzentren im Bezirk. Sperrmüll, Elektroaltgeräte und 
Problemstoffe müssen zuhause nicht mehr gehortet werden, bis es 
einen Sammeltermin in der Gemeinde gibt. NEIN, all dies kann so-
fort bei den Wertstoffsammelzentren zu den jeweiligen Öffnungs-
zeiten kostenlos entsorgt werden.

In Schlöglmühl am Standort der Firma FCC und in Breitenau neben 
der „Grünen Tonne“ an der B17 sind die Sammelzentren schon in 
Betrieb und werden gut angenommen. An beiden Standorten zu-
sammen sind seit der Eröffnung bereits über 250 Einfahrten von 
Kirchberger GemeindebürgerInnen gezählt worden. 

Das Wertstoffsammelzentrum Grottendorf, welches für uns Gemeindebürger:innen sicher das nähere ist, wird gerade gebaut. 
Von Tag zu Tag kann man den Baufortschritt beobachten. Fertiggestellt soll es mit Ende des Jahres werden, damit es im Jänner 
2023 in Betrieb gehen kann. Auch in Grottendorf können Sie dann, so wie jetzt schon in Schlöglmühl und Breitenau, die Schran-
kenanlage mit Ihrer eigenen Zutrittskarte öffnen.

Die Tendenz zur Müllentsorgung zeigt 
im Moment eindeutig dahin, dass man 
alte Möbel und dergleichen möglichst 
rasch und einfach entsorgen will, was 
mit den Sammelzentren im Bezirk auch 
möglich geworden ist. 

Unsere jährliche Sperrmüllsammlung 
wurde dadurch sehr entlastet. Wie und 
ob diese Sammlung in den nächsten 
Jahren weiterhin durchgeführt wird, 
wird seitens der Gemeinde noch über-
legt.
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Stromsparen?
Angesichts der enorm steigenden Stromkos-
ten muss auch eine Gemeinde Überlegungen 
anstellen. Die beiden größten Stromverbrau-
cher in der Gemeinde sind die Wasserversor-
gung und die Straßenbeleuchtung. 

Ein Teil unseres Trinkwassers fließt nicht im 
freien Gefälle, sondern muss in die Hochbe-
hälter gepumpt werden. Die zu erwartende 
Verteuerung der Stromkosten wird den Was-
serpreis zumindest mit € 0,40 je m³ belasten. 
Um kostendeckend zu arbeiten, muss dieser 
Mehraufwand auf die Wasserbezieher umge-
legt werden. Jede Preiserhöhung wiederum 
beschleunigt die ohnehin galoppierende In-
flation.

Bei der Straßenbeleuchtung hingegen kön-
nen die Mehrkosten nicht an Kunden weiter-
verrechnet werden. Einsparung brächte eine 
Nachtabschaltung. Sechs Stunden Abschal-
tung (z.B. von 23.00 bis 05.00 Uhr) bewirken 
eine Einsparung von 50 %. Dagegen spricht 
das (subjektive) Sicherheitsgefühl, wenn es in 
Kirchberg ab 23.00 Uhr vollkommen finster ist. 
Jede zweite Lampe ausschalten ist technisch 
nur mit teuren Umbauarbeiten möglich. Auch 
die Frage, welche Lampe die zweite ist, könnte 
zu vielen Diskussionen führen (im Zweifelsfal-
le immer die beim Nachbarn). 

Neben dem Geld ist auch das Energiesparen 
ein wichtiger Aspekt. Durch Nachtabschal-
tung könnten fast 40.000 kWh pro Jahr (= 10 
Haushalte) gespart werden; Energie, die dann 
anderswo eingesetzt werden kann oder zu-
mindest die Nachfrage nach Strom und damit 
den Preis reduziert.

Verantwortungsbewusster Umgang mit Ener-
gie und sparsames Wirtschaften sind die 
Grundlage dieser Überlegungen. Aber sind 
wir bereit zu solchen Maßnahmen?

Güterwege
Jedes Jahr stehen der Gemeinde 
Kirchberg € 45.000,-- für die In-
standhaltung der Güterwege zur 
Verfügung. Die Gemeinde verfügt 
über 60 km Güterwege! Da ist mit 
€ 45.000,-- nicht viel auszurichten. 
Deshalb wird immer wieder ver-
sucht, Sonderbudgetmittel für die 
Güterwege aufzutreiben. Das ist in 
den letzen Jahren auch vereinzelt 
gelungen. So konnten beispiels-
weise der Güterweg Nebelsbach 
oder der Güterweg Sellhof neu as-

phaltiert werden. Dazu bedarf es immer funktionierender Weggemeinschaf-
ten und der Bereitschaft, sowohl der Anrainer als auch der Gemeinde, die 
nicht geförderten Baukosten gemeinsam zu tragen. 

Mit 31. Dezember 2022 läuft die EU-Förderperiode 2014-2020 mit den beiden 
Auslaufjahren 2021 und 2022 endgültig aus. Nicht in Anspruch genommene 
Fördermittel stehen jetzt kurzfristig zur Verfügung oder müssen an die Eu-
ropäische Union zurückbezahlt werden. Das Land NÖ hat nun alle noch vor-
handenen Fördergelder im Juli 2022 zusammengelegt und einen wesentli-
chen Teil für die Instandhaltung von Güterwegen gewidmet. Die Abteilung 
Güterwege hat auch für unsere Gemeinde Fördermittel vorgesehen, weil die 
Gemeinde Kirchberg mit den Weggemeinschaften immer die Eigenmittel auf-
bringen kann. Außerdem ist Kirchberg als rasch handelnd bekannt. Das ist hier 
ein entscheidender Punkt, weil die Maßnahmen noch im heurigen Jahr umge-
setzt werden müssen. 

Die Gemeinde hat unter der Federführung von Vizebürgermeister Hubert Ha-
selbacher gemeinsam mit den Sachverständigen der Abteilung Güterwege 
und den Weggemeinschaften ein großes Instandsetzungsprogramm ausge-
arbeitet, das bereits Anfang September 2022 von der NÖ Landesregierung ge-
nehmigt wurde. Dieses Programm kann sich sehen lassen: Insgesamt werden 
11 Wegstücke mit einer Gesamtlänge von 3.955 m und Gesamtkosten von 
€ 453.000,-- saniert. Die Förderung durch die EU und das Land NÖ beträgt 
insgesamt 50 % oder € 226.500,--. Die Gemeinde Kirchberg übernimmt € 
135.900,-- und die Anrainer:innen tragen € 90.600, bei. Durch die gemeinsame 
Anstrengung von Interessenten, Gemeinde und Land NÖ kann damit auf ein-
mal soviel instand gesetzt werden, wofür im Regelfall 10 Jahre gebraucht wird. 

Dank gebührt allen Weggemeinschaften, dem Gemeinderat für die Beschluss-
fassung und den Verantwortungsträgern der Abteilung Güterwege.

Wegobmann Baumthal
Alexander Steiner war 29 Jahre als Wegobmann der Güter-
weggemeinschaft Baumthal für die Allgemeinheit tätig. In 
dieser Funktion hat er den Winterdienst verlässlich durchge-
führt und den Weg auch im Sommer gepflegt. Das Bankett 
hat er sogar mit dem Rasenmäher gemäht und kleine Instand-
haltungsmaßnahmen selbst ausgeführt. Die Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde war immer angenehm.

Für diese jahrzehntelange, pflichtgetreue, ehrenamtliche Tätigkeit hat ihm der 
Gemeinderat Dank und Anerkennung ausgesprochen.

Sein Sohn Alexander Steiner wurde von den Interessenten des Güterwegs Baum-
thal einstimmig zum neuen Obmann gewählt.
Die Gemeinde dankt Familie Steiner für ihre Einsatzbereitschaft! 
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Parkplatz beim Wohnhaus Markt 80
Die Sanierung des Hauses Markt 80, ehemaliges Hotel Post, und 
die Schaffung von 10 neuen Wohnungen sind abgeschlossen. 
Alle Wohnungen sind bezogen! Nun müssen für die Mieter:innen 
noch Parkplätze geschaffen werden; die unbefestigte Hoffläche 
ist nicht zeitgemäß und unbefriedigend! Die Anordnung der neu-
en Parkplätze hat sich etwas verzögert, weil die Entscheidung, wie 
die Parkplätze aussehen, nicht einfach war. 
Viele, oft gegensätzliche Vorstellungen mussten zu einem Plan 
mit breiter Zustimmung geformt werden.

Nachdem der Bauausschuss und der Gemeindevorstand mehr-
mals alle Vorstellungen geprüft haben, wurde entschieden, Park-
plätze parallel zur Straße anzulegen, im Hof ein Carport aufzu-
stellen und die Mauer zu entfernen. Die Parkplätze stehen den 
Bewohner:innen des Hauses Markt 80 zur Verfügung. Diese wer-
den gesondert gekennzeichnet. Die übrigen freien Parkplätze 
stehen zur allgemeinen Nutzung offen. 

Ein großes Anliegen ist dem Gemeinderat auch die Beibehaltung des Baumbestandes, damit natürliche, große Schattenspender 
zur Verfügung stehen. Ein alter Baum ist mit einem neu gepflanzten nicht zu vergleichen!

Bei der Bauausführung wurde besonderes Augenmerk auf geringe Flächenversiegelung gelegt. Die Stellplätze werden mit si-
ckerfähigem Pflaster befestigt und zusätzlich in Sickermulden entwässert. Die Pflasterung wird von der Firma Bernhard Aigner 
ausgeführt. Der Carport wird aus Stahl von der Schlosserei Matthias Fuchs gefertigt. 

Neue Mitarbeiterin im Gemeindeamt
Mein Name ist Bianca Gansterer, ich bin 32 Jahre alt und wohne mit meinem Mann und unseren 
zwei Kindern in Kirchberg. 

Seit August darf ich mich als Karenzvertretung zum Team der Gemeinde zählen. Nach dem 
Hauptschulabschluss machte ich die Ausbildung zur Gesundheits- und Krankenpflegerin in 
Wiener Neustadt, die ich 2010 erfolgreich mit einer Diplomprüfung abgeschlossen habe. 

Die Organisation von Abläufen und das Arbeiten mit Menschen haben mir immer schon gut 
gefallen, darum freue ich mich auf meine neue berufliche Herausforderung und auf eine gute 
Zusammenarbeit.
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Wasserleitung Ramssiedlung
Der Glasfaserausbau steht vor der Tür. Damit wird jede 
Straße in Kirchberg aufgegraben und in einer Tiefe von ca. 
80 cm werden Glasfaserkabel verlegt. Alles, was in den Ge-
meindestraßen tiefer liegt, soll in Ordnung sein, weil jede Re-
paratur durch die neuen Kabel weiter erschwert wird.

In drei Siedlungen im Kirchberger Ortsgebiet ist die Was-
serleitung bereits in schlechtem Zustand. Betroffen sind die 
Ramssiedlung, die Hofrat Schneider-Siedlung sowie die Sankt 
Wolfgang-Siedlung. In diesen Bereichen sind für die Wasser-
versorgung Eisenleitungen verlegt, die schon am Ende ihrer 
Nutzungsdauer stehen. Viele Rohrbrüche zeugen davon. 

Der Gemeinderat hat deshalb den Beschluss gefasst, in diesen 
drei Bereichen die Wasserleitung zu erneuern. 

Begonnen wurde bereits in der Ramssiedlung. Die Bauarbei-
ten werden von den Bauhofmitarbeitern gemeinsam mit der 
Firma Pusiol ausgeführt. Der Baufortschritt ist sehr zufrieden-
stellend. 

Dafür wesentlich verantwortlich ist das von allen 
Anrainer:innen entgegengebrachte Verständnis und die 
Hilfsbereitschaft. Durch die Bauarbeiten kommt es laufend 
zu  Unterbrechungen der Wasserversorgung, zu Verkehrsbe-
hinderungen und zu Staubbelastungen. Diese Belästigungen 
werden geduldig mitgetragen.

Dank gebührt den Gemeindearbeitern für die professionelle 
Umsetzung trotz der Zusatzbelastung durch diese große Bau-
stelle und allen Anrainer:innen für die gute Zusammenarbeit. 

Bereits 2019 in den Bezirksmedien angekündigt, wurde im heurigen Sommer eine Maßnahme zum Hochwasserschutz umge-
setzt. Im Park wurde entlang des Talbachs (bei vielen als Feistritzbach bekannt) Retentionsraum geschaffen. 

Was ist Retentionsraum? Das ist eine Aufweitung des Bachbetts, damit sich bei Hochwasser der Strom ausbreiten kann. Damit 
sinkt die Fließgeschwindigkeit und nimmt dem Wasser etwas Energie. 

Der Gemeinde ist bewusst, dass diese kleine Retention kei-
ne Überschwemmungen verhindern wird, aber wenn viele 
solche Hochwasserschutzmaßnahmen entlang des Bachs 
gesetzt werden, dann sind diese in Summe gut wirksam. 
Dieser neue Retentionsraum stellt einen ersten Schritt dar.

Der Hochwasserschutz wurde naturnah gestaltet. Deshalb 
sind viele einzelne Steine und auch zwei Bäume gesichert 
im Becken verlegt. 

Den Bau hat die Abteilung Wasserbau des Amtes der NÖ 
Landesregierung für die Marktgemeinde Kirchberg am 
Wechsel ausgeführt. Dank gebührt dem Bauarbeiter Ger-
hard Kranawetter, der mit viel Gespür fürs Gelände und 
Wasser die Maßnahme umgesetzt hat, und allen Verant-
wortungsträgern bei der Abteilung Wasserbau für die 
großartige Hilfestellung und Expertise. 

Retentionsraum im Park

Hier führt die Gemeindewasserleitung durch den Garten von Herrn Felix Zwerger.
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Blackout
Die Gemeinde kann im Falle eines längerfristigen Stromausfalles kritische Infrastruktur mit Notstrom ver-
sorgen, kann aber nicht für alle Bürger:innen Lebensmittel oder Kraftstoff zur Verfügung stellen. Daher ist 
es der Gemeinde ein Anliegen, alle Einwohner:innen zu diesem Thema zu sensibilisieren und zu ausreichen-
der Eigenvorsorge anzuregen. Neben dem Anlegen eines Notvorrats möchten wir diesmal auf folgende 
zwei Punkte aufmerksam machen:

1.   Überlegen Sie einen Treffpunkt für die Familie. Wie kommen die Familienmitglieder nach Hause? Dies betrifft vor allem Kinder,      
     die auswärts zur Schule/Arbeit gehen. Was ist zu tun und wie sollen sie sich verhalten? 

2.  Ältere Menschen, die Unterstützung oder Pflege benötigen: Steht auch im Falle eines Blackouts diese Unterstützung zur
      Verfügung? Wer kümmert sich um die Versorgung ihrer pflegebedürftigen Angehörigen? Sind auch ausreichend lebenswich-
      tige Medikamente vorrätig?

Die Krise am Energiemarkt trägt sicherlich nicht zur Stabilisierung der Stromversorgung bei. Dies können wir nicht ändern! Aber 
wir können uns, so gut es geht, darauf vorbereiten. Die Vorbereitungen liegen jedoch in der Eigenverantwortung jedes Einzel-
nen!

Windpark Alpl
Die Firma Ecowind hat dem Gemeindevorstand eine Projektidee 
über einen Windpark am Alpl bzw. Saurücken mit 6 Windrädern 
vorgestellt. Dieselbe Firma hat in Rettenegg am Herrenstein be-
reits mehrere Windkraftanlagen errichtet und befasst sich mit 
dem weiteren Ausbau der Windenergie im alpinen Gelände. 

Zurzeit machen sich viele Errichter- und Betreiberfirmen darü-
ber Gedanken, wo sich geeignete Standorte für Windräder be-
finden. 

Die Gemeinde kann beobachten, dass verschiedene Firmen 
den Hochwechsel, den Kampstein und auch den Höhenzug 
vom Feistritzsattel bis zum Kummerbauerstadl betreffend der 
Windkrafttauglichkeit untersuchen. 

Der Trend zur erneuerbaren Energie und die aktuellen Einschränkungen bei 
den Gaslieferungen verstärken das Interesse der Windradbauer. Der stän-
dig steigende Energiebedarf und die teilweise Deckung durch Strom aus 
Windrädern stehen im Konflikt mit der Erhaltung der Natur und des Land-
schaftsbilds.

Der Gemeinderat steht dem Ausbau der Windenergie in unserer Region 
aber sehr differenziert gegenüber.Die Fundamente der heutigen Windräder (185 m Gesamthöhe) weisen einen 

Durchmesser von 20 m auf und sind nur 2 – 3 m tief.

Diese Windräder stehen in Feistritzwald am Herrenstein;                                        
fotografiert von der Rabl-Kreuz-Hütte.

Eine Veranstaltung der KLAR! Bucklige Welt - Wechselland

... stell dir vor, es geht das Licht aus!

Donnerstag, 13. Oktober 2022, um 19 Uhr in der LFS Warth, Eintritt frei

Brigadier Martin Jawurek hält in Zusammenarbeit mit dem NÖ-Zivilschutzverband einen Vortrag zum Thema: 

„BLACKOUT UND DESSEN FOLGEN“.
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Kirchberger Mini-Triathlon 2022
Am 30. Juli war unser Freibad wieder die Bühne für den Minitriathlon, der bereits 
zum 30. Mal stattfand. 

An die 75 Starter:innen absolvierten die Bewerbe Schwimmen (300 m), Radfahren, 
(12 km) und Laufen (2700 m). Auch 25 Kinder waren mit Begeisterung dabei. Schließ-
lich wurden die Kinder bei mehreren Trainingseinheiten durch Wolfgang Hirsch und 
Sabine Stangl optimal auf das Rennen vorbereitet. An dieser Stelle sei den Eltern ein 
Dank ausgesprochen, die sich die Mühe machten, die Kinder zum Bewerb und zu 
den Trainingseinheiten zu bringen.

Bei den Feistritztalern setzte sich zum wiederholten Mal Dominik Wiedner bei den 
Herren und Christiane Ehrenhöfer bei den Damen durch. Die schnellsten Staffel 
aus dem Feistritztal bildeten Florian Adrigan, Maximilian Bauer und Tobias Prix. Die 
schnellste Staffel aus dem öffentlichen Dienst wurde heuer die Staffel 1 der Feuer-
wehr Kirchberg. 

Das Veranstaltungsteam mit gf. GR Wolfgang Riegler, Vbgm. Hubert Haselbacher, GR 
Robert Kovacs und Hermann Steinacher freut sich über den unfallfreien Verlauf der 
Veranstaltung. 

Wieder waren viele helfende Hände am Werk, um den Mini-Triathlon zu einem schönen Sportfest werden zu lassen. Daher be-
dankt sich die Gemeinde Kirchberg bei den Feuerwehren Kirchberg und Feistritz, beim Roten Kreuz Aspang, beim Verein „Die 
Wexler“ und bei den freiwilligen Helfern, darunter zahlreiche Gemeinderäte:innen. Ein weiterer Dank geht an die Raiffeisenbank 
Kirchberg und an Sport Tauchner für die Unterstützung und besonders an unsere Kantinenpächter, die Familie Wetzelberger, 
für die gute Zusammenarbeit.

gf. GR Wolfgang Riegler

Charlotte Biffl auf der Laufstrecke

Siegerehrung Kinder 1

Feuerwehr Kirchberg 1 - schnellste Staffel aus dem öffentlichen DienstKindertraining mit Sabine Stangl

Siegerehrung Kinder 2
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Einzigartiges 6. Kirchberger Ferienspiel
GR Silvia Stögerer

Das heurige Ferienspiel war eine einzigartige „Hybrid-Mischung“ aus dem „Ferienspiel-to-go“ der letzten beiden Jah-
re und 10 tollen Angeboten der Kirchberger Vereine an fixen Terminen, wie eine „Hermannshöhlen-Führung“ des Vereins 
Hermannshöhle, „HIKING-ART“ und „Korbflechten“ des Vereins SportArt&More, ein „Schnuppertraining“ beim Schützenverein, 
ein „Abenteuer Kirchgraben“ der Schi- und Sportunion Kirchberg, „Von der Biene zum Honig“ des Imkervereins,  „Entdecke die 
Bibelgeschichte“ der Pfarre und Pfarrbibliothek, einer „Bachwanderung und Wasserrutschen“ des USV Raika Kirchberg und ein 

„Blick hinter die Kulissen einer Bank“ der Raiffeisenbank Region Wiener Alpen.  

Für das „Ferienspiel-to-go“ konnten wieder Ferienspiel-Sackerl am Gemeindeamt abgeholt werden. Darin waren sämtliche In-
formationen zusammengefasst und viele Materialien enthalten. Alleine oder gemeinsam mit einem Erwachsenen konnten sich 
die Kinder von 25. Juli bis 26. August 2022 in Kirchberg auf den Weg machen und 12 vorbereitete Aktivitäten, wie eine Geo-
Caching-Tour, das Gestalten eines Muschelmobiles oder eines Sommerblumen-Portraits, den Kirchberger Kreativwettbewerb 
und mehr ausprobieren. Neugierde und Kreativität waren dabei stets gefragt. Für jede erledigte Aufgabe gab es schließlich 
einen Stempel von einem Ferienspielhüttchen. War der Spielepass voll, gab es ein Eis als Belohnung.

Insgesamt machten 150 Kinder beim 6. Kirchberger Ferienspiel mit, was das Ferienspielteam Michi Angeler, Sebastian Pass, Mar-
tin Ströbl und GR Silvia Stögerer sowie die teilnehmenden Kirchberger Vereine riesig freut und wieder fürs nächste Jahr motiviert.  

Ein Highlight des Ferienspiels war das gemeinsame Ferienspiel-Abschlussfest am 26. August am Spielplatz bei bestem Wetter 
und mit enormem Andrang. Geboten wurden coole Outdoor-Aktivitäten, wie Kinderschminken, Sackhüpfen, Bowling, Spiele 
mit dem Schwungtuch, Wasserwettlauf, Torwand-Challenge, eine Hüpfburg usw. Bei Grillwürstel-Hot-Dogs und leckeren Mehl-
speisen konnte der Nachmittag so richtig genossen werden. Ein besonderer Dank gilt hier dem Ferienspielteam, der Feuerwehr, 
den Pfadfindern, dem Kameradschaftsbund und dem Schützenverein sowie den Helfer:innen des Gemeinderates, die das Ab-
schlussfest für unsere Kinder unvergesslich machten.    

Ferienspiel - Abschlussfest
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Hermannshöhlen - Führungen

Hiking-Art

Abenteuer Kirchgraben

Bachwanderung und Wasserrutschen Blick hinter die Kulissen einer Bank

Korbflechten Von der Biene zum Honig

Schnuppertraining beim Schützenverein



Seite 16				      	       Gemeindeinformation 3/2022  

Heuer Wieder, Gansch und Paul
Erinnern Sie sich noch an die Schlagertherapie mit Thomas Gansch, Leonhard Paul und anderen? Diese beiden sind wieder in 
Kirchberg zu hören, gemeinsam mit Albert Wieder als Drittem im Bunde. 

Albert Wieder ist Musikkennern als Tubist von „da Blechhauf’n“ bekannt, als Substitut bei den Wiener Philharmonikern und im 
Staatsopernorchester sowie als Professor am Haydn-Konservatorium in Eisenstadt. Wenn Sie ihn noch nie gehört haben, werden 
Sie staunen, wie viele Töne einer Tuba in so kurzer Zeit zu entlocken sind. Seine Virtuosität trifft sich damit genial mit der von 
Thomas Gansch und Leonhard Paul.

Das vorwiegend instrumental vorgetragene Programm spannt einen weiten Bogen von Klassik bis Schlager, von Jazz bis Pop – 
dieses „kammermusikkomische Trio“ (Eigendefinition) kennt in seinen Darbietungen keine Grenzen an Improvisation und Spiel-
witz. Hören Sie sich das an – am 19. 11. 2022 um 19:30 Uhr in der Volksschule Kirchberg.

KULTUR
KIRCH
BERGWE
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KIRCHBERG/WECHSEL

19
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WIEDER, 

GANSCH  

& PAUL

Infos und Karten

In allen Filialen der Raiffeisenbank 
Region Wiener Alpen sowie bei

Siegfried Rennhofer: 0676/8585137803
Marlene Rieck: 0699/16696113
Gerhard Rieck: 0699/16696105

Kartenpreise: VVK: € 22,- / AK: € 25,-

Sigi Rennhofer, Marlene und Gerhard Rieck

Tourismus- & Wirtschaftsverein dankt für die 
Blumen- und Ortsbildpflege

Man kann nicht oft genug erwähnen, wie schön die Blumen-
beete und -rabatte anzusehen sind. Es ist immer wieder eine 
Freude, selbst wenn man mit dem Auto vorbeifährt, zu beob-
achten, wie sich diese im Lauf der Jahreszeiten verändern.

Die vielen bunten Blumenkisterl, welche die Brücken und 
Ortseinfahrten in Kirchberg schmücken, sind schon lange 
nicht mehr aus unserem Ortsbild wegzudenken. 

Ebenso die über 50 Beete entlang der Straßen mit den vielfäl-
tigen Blütenstauden und Gehölzen, welche selbstverständlich 
ökologisch gepflegt und bewirtschaftet werden. 

Das dafür notwendige Mulchmaterial stellte wie schon seit 
einigen Jahren die Wald- und Weidegenossenschaft zur Ver-
fügung. Herzlichen Dank dafür!

Ein herzliches Dankeschön auch den vielen fleißigen „Blumen-
schmuckdamen und -herren“, die seit vielen Jahren für ein 
gepflegtes Ortsbild sorgen, die Beete und Kisterl jäten und 
gießen, und auch all jenen, die das dafür nötige Gießwasser 
zur Verfügung stellen. Zu betonen ist, wie unkompliziert und 
selbstverständlich sie sich an dieser Aufgabe beteiligen. Ohne 
Hilfe von so vielen wäre das nicht zu bewältigen.

Einen wertvollen Beitrag zum Ortsbild leisten aber auch all 
jene Kirchberger:innen, die ihre privaten Gärten und Vor-
gärten bepflanzen, pflegen und mähen. Danke daher allen 
Kirchberger:innen, die so ihren Beitrag zu einem schönen Ort 
leisten. 
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Saisonstart Wechsel-Panoramaloipe

© Martin Fülöp

© Martin Fülöp

Bei ausreichender Schneelage findet der Saisonstart auf der 
Wechsel-Panoramaloipe am 8. Dezember 2022 statt. 

In der Wintersaison 2022/23 werden auch Kurse in Kleingrup-
pen sowie Einzelstunden angeboten. Die genauen Termine 
stehen derzeit noch nicht fest und werden auf der Homepage 
bekannt gegeben.  

Im Jänner und Februar 2023 findet in Kooperation mit der 
NÖ-Werbung ein Langlauf-Schnupperkurs auf der Steyersber-
ger Schwaig statt. Im Preis enthalten sind die Leihausrüstung, 
die Loipengebühr und der Gruppenkurs. Kursdauer: 10-13 Uhr. 
Anmeldung unter: www.langlaufschnuppern.at

Ein Schwerpunkt, wie in den vergangenen Jahren, ist die Ko-
operation mit dem ULV-Kirchberg, der sich speziell um das 
Thema Kinder und Jugend kümmern wird. Auch für Schulen 
gibt es wieder die Möglichkeit, Langlauftage zu veranstalten. 
Infos dazu finden Sie auf der Homepage der Wechsel-Panora-
maloipe.

Die Firma Sport Tauchner (Tel.: 02641/21507) bietet auch 
heuer wieder ihr Wochenendservice an: Für den Verleih von 
Langlauf-, Ski- und Snowboardausrüstung ist am Samstag bis 
17 Uhr und bei Loipenbetrieb auch am Sonntag von 9-12 und 
15-17 Uhr geöffnet.

Über die geöffneten Einstiegsstellen informieren Sie sich bitte 
auf der Homepage: www.loipeninfo.at , die im Winter täglich 
um 7.30 Uhr aktualisiert wird!

Zusätzlich gibt es eine Webcam bei der Einstiegsstel-
le Steyersberger Schwaig. Die Bilder liefern einen aktuel-
len Überblick über den Arabichl Schilift, die Steyersberger 
Schwaig und den Parkplatz. Auch die aktuellen Wetterdaten 
werden angezeigt.

Nach vielen erfolgreichen Jahren als Geschäftsführer der 
Wechsel-Panoramaloipe zieht sich gf. GR Wolfgang Loidl noch 
in diesem Jahr aus seiner Position zurück. Als leidenschaftli-
cher Langläufer war es ihm stets ein persönliches Anliegen, 
die Loipe auf hohem Qualitätsniveau zu betreiben und wei-
ter zu entwickeln. Wir bedanken uns für seine langjährige Ge-
schäftsführer-Tätigkeit, in der er unzählige Stunden auch stets 
selbst vor Ort und auf der Loipe zu finden war. 

Glücklicherweise haben sich Hermann Steinacher und Leo-
pold Treitler bereit erklärt, die Betriebsleitung zu übernehmen, 
um die Loipe weiterhin als attraktives Sportangebot in der Re-
gion zu erhalten. 

Das Team der Wechsel-Panoramaloipe hofft auf eine schnee-
reiche Loipensaison. Wir freuen uns auf schöne Tage auf der 
Loipe und die gute Zusammenarbeit mit allen Betrieben und 
Kooperationspartnern.

Freie Stellen:
Kassamitarbeiter:in für die Loipeneinstiegsstellen Steyersberger Schwaig und Feistritzsattel.

Fahrer:in für das Pistengerät. 

Beschäftigung auf geringfügiger Basis, eigener PKW und Führerschein Voraussetzung.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Langlauf- & Wintersportverein

Wechsel-Panoramaloipe
2880 Kirchberg am Wechsel 

Tel. 02641/37300, Mail: office@loipeninfo.at

Langlauf- und Wintersportverein Wechsel-Panoramaloipe
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Bauernmarkt
Am 15. Oktober 2022 ist wieder Bauernmarkt.

Er findet von 9.00 bis 12.00 Uhr am Parkplatz des Gesundheits-
zentrums statt.

Alle, die Interesse haben mitzuwirken und ihre bäuerlichen 
Produkte präsentieren und verkaufen möchten, sind herzlich 
willkommen. 

Bitte um Anmeldung bei Martina Gansterer, 0664/222 36 12.

GR Martina Gansterer

Heckentag 2022
Die besten Gehölze für Blütenzauber, Fruchtgenuss und traumhaft 
buntes Herbstlaub mit der Urkraft deiner Region.

Bestellfrist: 1. September bis 14. Oktober 2022
Abholung: 5. November 2022 von 9.00 - 14.00 Uhr an zwölf verschiede-
nen Abholstandorten (Infos dazu auf der Homepage)
Lieferung: Anfang bis Mitte November

Kontakt:
Heckentelefon 0680/23 40 106
office@heckentag.at
Website: www.heckentag.at

Klassentreffen
Die Klassenkameraden:innen der 4a des Jahrganges 1971/72 
trafen sich zum 50-jährigen Jubiläum ihres Schulaustrittes. 
Organisiert von der „Klassenwirtin“ Maria Hennerfeind kamen die 
ehemaligen Schüler:innen in ihrer alten Hauptschule zusammen. 
Direktor Kager zeigte die 2019 neu errichteten Räumlichkeiten, 
welche viele zuvor noch nicht gesehen hatten. 

Anschließend marschierten sie zur St. Wolfgangskirche mit 
Sektempfang und Führung durch und um die Kirche. Pfarrer Her-
bert Morgenbesser hielt eine kurze Dankandacht und danach 
ging es zum Gasthof St. Wolfgang, wo bis in die Morgenstunden 
angeregt geplaudert wurde.

Seniorenadvent der Gemeinde

Nach zweijähriger Pause lädt die Gemeinde heuer wieder alle Senior:innen zu 
einer gemeinsamen Adventfeier am Mittwoch, 7. Dezember 2022, um 15.00 
Uhr in die Aula der Mittelschule ein.

Es erwartet Sie eine besinnliche Feier mit einem Rückblick der Gemeinde auf 
das vergangene Jahr. 

Die Gemeinde freut sich auf zahlreiche Teilnahme und einen gemütlichen Nach-
mittag.
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Geburtstage

Wir gratulieren Elfriede 
Hecher zu ihrem 90. 

Geburtstag, alles Gute!

Johann Wallner feierte 
seinen 80. Geburtstag.                          
Herzliche Gratulation!

Herzliche Gratulation an 
Maria Riegler zu ihrem 95. 

Geburtstag!

Hubert Gansterer feierte 
seinen 90. Geburtstag. 
Herzliche Gratulation!

Herzliche Gratulation                             
an Alois Hatzl zu seinem 90. 

Geburtstag!

Leopold Kremsl feierte seinen 
80. Geburtstag. Herzliche 

Gratulation!

Maria Ungersbäck gratulieren 
wir zu ihrem 80. Geburtstag. 

Herzliche Gratulation!

Wir gratulieren Peter 
Steinhauser zu seinem 80. 

Geburtstag, alles Gute!

D
aten aus dem

 Standesam
t

Wir gratulieren:

Renate Trisko zum 80. Geburtstag

Anna Haiden zum 80. Geburtstag

Maria und Helmut Treitler zur 
Goldenen Hochzeit (50 Jahre)

Todesfälle
Juni 2022 bis September 2022

Franz Polleres                         
Trattenbach

Gertrude Hollerweger                        
Trattenbach

Franziska Mitter

Martina Ungerböck                  
Pflegeheim

 Ehrentraud Binder

Rainer Haspl

Peter Kronaus                             
St. Corona

Johann Scherbichler                    
Trattenbach

Elfriede Spreitzgrabner

Margareta Lechner               
Pflegeheim Pitten

Elsa Gruber                       
Pflegeheim  

 

Christine Kronaus

Wilhelm Kafka                       
Feistritz

Laszlo Dallos

Margarete Schmidt                       
Feistritz

KR Lorenz Köck

Helmut Marx

Josefa Vollnhofer

Johanna Maier                           
Pflegeheim

Margarete Haider                      
Feistritz

Barbara Ehrenhöfer

Ernst Sulzer
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Dietmar Wagner, Zwölfaxing - Mag.phil. Anita Hasenhündl, MSc, Wien
Gerald Matzner, Baden - Agny Holsmer, Baden

Manuel Angerler - Sarah Mitter, beide Kirchberg am Wechsel
Dr. oec. Max Winkler, Zürich - Dr. Johanna Posch, Wien

Oliver Vorwahlner, Lichtenegg - Melissa Just, Lichtenegg
Daniel Bastl, BA, Wien - Nadja Schener, MA, Wien

DI Richard Roth, Wien - Dr. med. univ. Roxana Moayedifar, Wien
Gerhard Koisser, Wien - Sabine Brink, Wien

Mario Schicho, Aspang-Markt - Barbara Hintergräber, Aspang-Markt
Patrick Lang, MSc, Wien - Katharina Jedek, LL.M., Wien

Stefan Papik - Marlene Rieck, beide Kirchberg am Wechsel
Bastian Molecz, BA, Wien - Mag.phil. Sophie Mostögl, Wien

Carolus Petrus Echtermeijer - Caroline Müller, beide Kirchberg am Wechsel
Claus Jensen, Flachau - Antonia Kohlmayr, Flachau

Mag.(FH) Peter Wiecenec, Wien - Mag.phil. Bettina Feuchtenhofer, Wien
Heimo Posch, Feistritz am Wechsel - Melanie Schirlinger, Feistritz am Wechsel

Martin Angeler, BSc, Bürg-Vöstenhof - Katja Thannhauser, BEd, Bürg-Vöstenhof
Dipl.- Ing. Dr. techn. Michael Wagner, Wien - Julia Nalepka, Wien

Maximilian Fischer, Berlin - Janet Muriyadan, Berlin
Gerald Prenner, BEd, Thomasberg - Fabienne Fries, Thomasberg

Mag. phil. Martin Buxbaum, M.A., Wien - Mag. phil. Joanna Świętek, BA, Wien
Christoph Klugsberger, MSc, Wien - Mag. Eva-Maria Mayr, Geinberg

Harald Hecker, München - Viktoria Gütlein, München
Thomas Pürrer, Lichtenegg - Bianca Kabinger, Lichtenegg

Patrik Kager, Aspangberg-St. Peter - Anja Riegler, Kirchberg am Wechsel
Christopher Riegler, Kirchberg am Wechsel - Mirijam Pesseg, Kirchberg am Wechsel

Dr. med. univ. Fabian Winter, Wien - Dr. Lena Bügler, Wien
Mag. pharm. Alexander Reitner, Gumpoldskirchen - Anna Jirak, BSc, BSc, Gumpoldskirchen

Herwig Dissauer, Feistritz am Wechsel - Sandra Thamerus, Feistritz am Wechsel
Ing. Lukas Schwaighofer, Lanzenkirchen - Johanna Pieber, MA, Lanzenkirchen

Mag. phil. David Trallori, Sigleß - Barbara Dopplinger, Sigleß
Ing. Mag. Harald Parapatits, MBA, Klosterneuburg - Vlora Iseini, Klosterneuburg

Lukas Spitaler, Wien - Allessandra Negri, Wien
Christian Gansterer, Kirchberg am Wechsel - Eva-Maria Fahrner, Kirchberg am Wechsel

Karl Kogelbauer, Grimmenstein - Margit Mayrhofer, Grimmenstein
Martin Gruber, Kirchberg am Wechsel - Anita Kirner, Kirchberg am Wechsel

Markus Schweighofer, Kirchberg am Wechsel - Jana Sucher, Kirchberg am Wechsel
Simon Kronberger, Brunn am Gebirge - Doris Lehner, Brunn am Gebirge

Eheschließungen
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Ehejubiläum

Herzliche Gratulation an Christine und Ernst Ringhofer zu 
ihrem 65. Hochzeitsjubiläum!

Erna und Anton Kernegger feierten ihren 60. Hochzeitstag, 
die Diamantene Hochzeit, alles Gute!

D
aten aus dem

 Standesam
t

Wir begrüßen als Gemeindemitglieder:

Wir gratulieren Marlene Roch, 
Roman Schwendt und den 

Geschwistern Ilvy und Leonard 
sehr herzlich zu Severin!

Lilith freut sich über ihren Bruder 
Simon. Wir wünschen den Eltern 
Verena und Benjamin Kohlbacher  

alles Gute!

Stefanie Kronaus und Gerald 
Gamperl freuen sich gemeinsam 

mit Paul über Elena. Wir 
gratulieren herzlich!

Selina und David freuen sich über 
ihren kleinen Bruder Alexander. 

Wir gratulieren den Eltern Verena 
Loidl und Patrick Schober!

Herzlich willkommen:

Pavel Klevchuk

Teresa Bauer
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Kirchberg am Wechsel Veranstaltungskalender 
Oktober bis Dezember 2022

Aufgrund der aktuellen Situation ist der Veranstaltungskalender nur unter den zum entsprechenden Zeitpunkt geltenden 	
Covid-19-Regeln gültig. Informieren Sie sich bitte vor den Veranstaltungen über etwaige Änderungen und ob ein Stattfinden 
möglich ist.                                                                                                                                                                                 Stand September 2022                                                                       

 

Oktober 

Di.- 
So. 

30.09.- 
02.10.  Finde den Weg zur Mitte mit Lubomir Tzolov, Beginn: 15.00 h, Ende: 16.00 h, 

Anmeldung unter: Tel. 0650/2778161 oder lubomir.tzolov@gmail.com 
Kloster Kirchberg 
02641/6275  

Sa. 01.10. 09.00 – 
12.00 h 

Kinderflohmarkt am Spielplatz in Kirchberg – NUR BEI SCHÖNWETTER 
Infos und Reservierung eines Tisches unter familie@ekiz-pakima.at  

Pakima 

Sa. 01.10. 15.30 h Meisterschaftsspiel Kirchberg - Grünbach   USV Raika Kirchberg 

So. 02.10. 09.45 h KinderWoGo im Pfarrheim Pfarre Kirchberg 

Mo. - 
Mo. 

03.10. - 
10.10. 

08.00 - 
17.00 h 

LEO+ Erntedanksammlung im Florian Kuntner – Zimmer für den SOO-GUT Markt 
Ternitz Pfarrcaritas 

Di. 04.10.  

Start Kinderyoga - 6er Block 
Gruppen Kinder ab 3 Jahren bis Kindergartenende:  
Beginn 14.00 + 14.50 h je 40 min, Kosten € 8,- pro Einheit (6 EH: € 48,-) 
Gruppen Kinder Volksschulalter:  
Beginn 15.40 + 16.40 h je 50 min, Kosten € 9,- pro Einheit (6 EH: € 54,-) 
Info und Anmeldung unter familie@ekiz-pakima.at 

Pakima 

Mi. 05.10. 19.00 h  Pub Quiz im Mamas – we want your brain cells Mamas Bar 

Do. 06.10. 15.00 h 
Senioren-Nachmittag im GH „Ramswirt“, Fam. Pichler in Kirchberg/We.,  
Ehrung langjähriger Mitglieder/Filmvorführung „Unsere Seniorenreise zum 
Gardasee im April 2022“ 

Verein NÖs Senioren 
Kirchberg/Wechsel 

Fr. 07.10. 15.00 –
18.00 h 

Abenteuer Wald mit Alexandra Pötz 
Kosten frei Spende, Anmeldung unter familie@ekiz-pakima.at 

Pakima 

So. 09.10.  Bundespräsidentenwahl  

So. 09.10. 10.00 h Erntedankfest Empfang der Erntekrone am Hauptplatz Pfarre Kirchberg 

Mo. - 
Sa. 

10.10.- 
15.10.  Ikonenmalkurs mit Christine Bachmann, Beginn: 10.00 h, Ende: 13.00 h, 

Anmeldung: Tel. 0664/73451434 oder office@kloster-kirchberg.at 
Kloster Kirchberg  
02641/6275 

Mi. 12.10. 18.00 – 
19.30 h 

Onlinevortrag KINDERNOTFÄLLE mit Kinderarzt Dr. Karl Wagner 
Anmeldung unter familie@ekiz-pakima.at -Teilnehmer erhalten einen Zugangslink 

Pakima 

Fr. 14.10. 19.00 h Zenz-Musi „Wia da wö“ 
GH St. Wolfgang  
Fam. Pirkopf 

Sa. 15.10. 09.00 - 
12.00 h Bauernmarkt beim Gesundheitszentrum  Projektgruppe  

Bauernmarkt 

Sa. 15.10. 15.30 h Meisterschaftsspiel Kirchberg - Pottschach   USV Raika Kirchberg 

Sa. 15.10. 16.00 - 
22.00 h 

Eröffnung des Musik & Kunststadls AU  
mit dem Musikverein Kirchberg + Grünspan & Holzwurm + Motorcity Express Verein Kultur AU 

So. 16.10. 10.00 h Sonntag der Ehe-Jubilare Festmesse und Segnung der Ehejubilare,  
anschließend Agape Pfarre Kirchberg 

Mi. 19.10. 19.00 h  Pub Quiz im Mamas – we want your brain cells Mamas Bar 

Fr. 21.10. 20.30 h Wirtshausquiz GH St. Wolfgang  
Fam. Pirkopf 

Sa. 22.10. 09.30 - 
17.00 h 

„In mir darf alles so sein, wie es gerade ist“ Seminar mit Alexandra Pötz in 
Ofenbach 13; Anmeldung unter 0699/12044785 

www.alexandrapoetz.at 

Sa. 22.10. 14.00 h Waldführung im Baumbestattung-Klosterwald 
Anmeldung und Infos unter Tel. 02243 23660 oder www.klosterwald.at  

Klosterwald  
Verwaltungs GmbH 

So. 23.10. 16.00 h Waldbaden 
Anmeldung und Infos unter Tel. 0660/6533490 oder leopold.treitler@gmx.at 

Verein Waldsport 
Leopold Treitler 

Mi. 26.10.  6. F/LIST Feistritztallauf, 21 km/10 km/5 km; nähere Infos und Anmeldung unter: 
www.feistritztallauf.at 

Hermann Steinacher 
0660/2300077 

Fr. 28.10. 18.00 h 
GONG Bad entspannen mit den Klängen eines Gongs  
Ort: im Yoga Saal Markt 46, Dauer: je nach Gruppengröße 1,5-2 Std.; 
Kostenbeitrag: 25€ ; Anmeldung unter: +43 699 10283152 

Brigitte Vosel 

Sa. 29.10. 10.00 h Jubiläumstreffen  10.00 h Besuch Dominikanerkloster, ab 11.30h Stammtisch 
beim Molzbachhof 

Kirchberg Daham 

Sa. 29.10. 15.30 h Meisterschaftsspiel Kirchberg - Lanzenkirchen   USV Raika Kirchberg 
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Sa. 29.10. 19.00 h Tiroler Zitherabend GH St. Wolfgang  
Fam. Pirkopf 

Fr.- 
So. 

29.10.- 
02.11.  Stressbewältigung durch Achtsamkeit mit Karin Würth, Beginn: 18.00 h,  

Ende: 14.00 h, Anmeldung: Tel. 0681/10452525 oder info@mbsr-training.at 
Kloster Kirchberg  
02641/6275 

So. 30.10. 10.00 h Wolfgangsmesse in der Wolfgangskirche  Pfarre Kirchberg 

   Ausstellung Gemeindezusammenlegung Molzegg + Kirchberg bis Ende 
Oktober am Gemeindeamt 

Gemeindeamt Kirchberg 

November  

Di. 01.11.  Allerheiligen – Gottesdienste und Friedhofsgang  Pfarre Kirchberg 

Mi. 02.11. 19.00h Allerseelen – Requiem für alle Verstorbenen des letzten Jahres Pfarre Kirchberg 

Mi. 02.11. 19.00 h  Pub Quiz im Mamas – we want your brain cells Mamas Bar 

Do. 03.11. 15.00 h 
Senioren-Nachmittag im GH „Dretenpacherhof“, Fam. Schabauer in Trattenbach 
Frau Elisabeth Beyerl liest aus ihrem neuen Gedichtband „Du schönes Land“ (mit 
Powerpoint-Präsentation) 

Verein NÖs Senioren 
Kirchberg/Wechsel 

Sa. 05.11. 20.30 h Wirtshausquiz GH St. Wolfgang  
Fam. Pirkopf 

Sa. 05.11. 18.00 h Hubertusmesse bei den Sachsenbrunner Teichen  Pfarre /Jägerschaft 

So. 06.11. 09.45 h KinderWoGo im Pfarrheim Pfarre Kirchberg 

Mo. 07.11. 18.00 – 
20.00 h 

Onlinevortrag „Wenn Mädchen Fußball spielen und Jungs rosa tragen“ – 
GENDERSENSIBLE BEGLEITUNG DER KINDLICHEN (SEXUAL)ENTWICKLUNG 
mit Sigrid Hahn. Anmeldung unter familie@ekiz-pakima.at -Teilnehmer erhalten 
einen Zugangslink 

Pakima 

Fr. 11.11. 14.00 – 
18.00 h Glasfasermesse im Gemeinschaftshaus Trattenbach  nöGIG 

Sa. 12.11. 20.30 h Wirtshausquiz GH St. Wolfgang  
Fam. Pirkopf 

Fr. - 
So. 

11.11. -
13.11.  Qigong - Wochenende mit Susanne Bucovec, Beginn: 17.00 h, Ende: 15.00 h, 

Anmeldung unter: Tel. 01/4062567 oder kreativ@kreativwerkstatt.at 
Kloster Kirchberg  
02641/6275 

So. 13.11. 16.00 h Kirchenkonzert Teil 2 in der Pfarrkirche Musikverein Kirchberg 

Mi. 16.11. 19.00 h  Pub Quiz im Mamas – we want your brain cells Mamas Bar 

Fr. 18.11. 17.00 h 27.Harmonikaspielertreffen GH St. Wolfgang  
Fam. Pirkopf 

Fr. 18.11. 19.00 h (Ein)stimmung in der Wolfgangskirche, Stimmungsvolles Konzert mit der 
Jagdhornbläsergruppe Bucklige Welt, anschließend Glühwein am Feuer 

Verein Freunde der 
Wolfgangskirche 

Sa. 19.11. 09.30 - 
17.00 h 

„Selbstheilungskräfte aktivieren“ Seminar mit Alexandra Pötz in Ofenbach 13; 
Anmeldung unter 0699/12044785 

www.alexandrapoetz.at 

Sa. 19.11. 19.30 - 
22.00 h 

Konzert Wieder, Gansch und Paul Bass, Melodie und Harmonie, mehr braucht 
man nicht. Volksschule Kirchberg, Info und Karten in allen Filialen der 
Raiffeisenbank Region Wiener Alpen, Abendkarte € 25,-- 

Kulturverein Kirchberg 
www.rennhofer.net/ 
gansch 

So. 20.11. 10.00 h Christkönigssonntag Festmesse mit Kirchenchor und Orchester Pfarre Kirchberg 

Fr. - 
So. 

25.11. - 
27.11.  

Yoga und Meditation – Zen Schweigeseminar mit Herbert Synek,  
Beginn: 18.00 h, Ende: 13.00 h, Anmeldung unter: Tel. 0664/6192521 oder 
praxis@psychotherapie-synek.at 

Kloster Kirchberg  
02641/6275 

Do. 24.11. 18.00 - 
21.00 h 

„Partnerschaft in der neuen Zeit“ Seminar mit Alexandra Pötz in Ofenbach 13; 
Anmeldung unter 0699/12044785 

www.alexandrapoetz.at 

Sa. 26.11. 18.00 h 1. Advent - Adventkranzsegnung und Adventmarkt der kfb Pfarre/kfb 

Sa. 26.11. 19.00 h 
GONG Bad entspannen mit den Klängen eines Gongs  
Ort: im Yoga Saal Markt 46. Dauer: je nach Gruppengröße 1,5-2 Std.; 
Kostenbeitrag: 25€; Anmeldung unter: +43 699 10283152 

Brigitte Vosel 

So.. 27.11. 09.45 h KinderWoGo im Pfarrheim Pfarre Kirchberg 

So.. 27.11. 08.30 - 
11.30 h Adventmarkt der kfb kfb 

So. 27.11. 16.00 h Waldbaden 
Anmeldung und Infos unter Tel. 0660/6533490 oder leopold.treitler@gmx.at 

Verein Waldsport 
Leopold Treitler 

Mi. 30.11. 06.00 h Rorate mit Kerzenlicht; weitere Termine: immer Mittwoch und Freitag im Advent Pfarre Kirchberg 
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Mi. 30.11. 19.00 h  Pub Quiz im Mamas – we want your brain cells Mamas Bar 

Dezember  

Sa. 03.12. 14.00 h Waldführung im Baumbestattung-Klosterwald 
Anmeldung und Infos unter Tel. 02243 23660 oder www.klosterwald.at  

Klosterwald  
Verwaltungs GmbH 

So. 04.12. 09.00 - 
17.00 h Krampusschießen im Schützenhaus 

Schützenverein  
Kirchberg  

Mo. 05.12. 19.00 h Krampusumzug am Hauptplatz   

Di. 06.12. 08.30 - 
11.30 h 

„Der Atem des Lebens“ Workshop mit Alexandra Pötz in Ofenbach 13; Anmeldung 
unter 0699/12044785 www.alexandrapoetz.at 

Mi. 07.12. 15.00 h Seniorenadvent der Gemeinde in der Aula der Mittelschule Kirchberg Gemeinde Kirchberg 

Mi. 07.12. 18.00 h Vorabendmesse bei der Kapelle in Otterthal – Otterthaler Advent Pfarre Kirchberg 

Mi.- 
So. 

07.12.- 
11.12.  

Meditation nach Art des Zen mit Christoph Singer, Beginn: 18.00 h,  
Ende: 10.00 h, Anmeldung: Tel. 01/5135968 oder christoph@zengruppe-wien.at  
  

Kloster Kirchberg  
02641/6275 

Do.  08.12.  Saisoneröffnung auf der Wechsel-Panoramaloipe, bei ausreichender Schneelage. 
Infos unter: www.loipeninfo.at 

Langlauf- & 
Wintersportverein 

Sa. 10.12. 08.30 - 
16.00 h Christbaumverkauf vor dem GH „1000-jährige Linde“ 

Johann Fahrner 
0676/9787396 

Mi. 14.12. 19.00 h  Pub Quiz im Mamas – we want your brain cells Mamas Bar 

Do. 15.12. 14.00 h Adventfeier im GH „Hubertushof“, Fam. Mies in Trattenbach         Verein NÖs Senioren 
Kirchberg/Wechsel  

Sa. 17.12. 08.30 - 
16.00 h Christbaumverkauf vor dem GH „1000-jährige Linde“ 

Johann Fahrner 
0676/9787396 

Sa. 17.12. 09.30 - 
17.00 h 

„Folge deinem Seelenplan“ Workshop mit Alexandra Pötz in Ofenbach 13; 
Anmeldung unter 0699/12044785 www.alexandrapoetz.at 

Sa. 17.12. 19.00 h 
GONG Bad entspannen mit den Klängen eines Gongs  
Ort: im Yoga Saal Markt 46. Dauer: je nach Gruppengröße 1,5-2 Std.; Kostenbeitrag: 
25€; Anmeldung unter: +43 699 10283152 

Brigitte Vosel 

Sa. 24.12.  Rorate, Krippenandacht, Turmblasen und Christmette Termine siehe Pfarrblatt Pfarre Kirchberg 

So. 25.12. 08.00 + 
10.00 h Christtag - Gottesdienste Pfarre Kirchberg 

Mo. 26.12. 08.00 + 
10.00 h Stephanietag- Gottesdienste Pfarre Kirchberg 

Mi. 28.12. 19.00 h  Pub Quiz im Mamas – we want your brain cells Mamas Bar 

Sa. 31.12. 18.00 h Jahresschlussgottesdienst Pfarre Kirchberg 

   Kulinarisches  

Fr. – 
Mo. 

30.09. – 
03.10. 

07.10. – 
10.10. 

14.10. – 
17.10. 

21.10. – 
24.10. Wildtage GH St. Wolfgang  

Fam. Pirkopf 02641/2244 

Sa. – 
Di. 

29.10. – 
01.11. 

05.11. – 
07.11. 

Fr. 
11.11. Ganslessen 

GH St. Wolfgang  
Fam. Pirkopf 02641/2244 

Sa. 01.10. 05.11. 03.12. Der große Braten vom Bioschwein aus Königsberg“ Grüner Baum, Fam. 
Donhauser 02641/2254 

Mi. – 
So.  08.00 – 

19.00 h Bauernmarkt  Ramswirt Fam. Pichler 
02641/6949 

Alle Vereine und Veranstalter sind herzlich eingeladen, sich auf der Homepage www.kirchberg-am-wechsel.at zu präsentie-
ren. Nutzen Sie diese kostenlose Präsentationsmöglichkeit im Ausmaß einer ganzen Seite mit Text, Bild und mit Ihrem Logo, 
selbstverständlich mit allen persönlichen Angaben, wie Adresse, E-Mail, Kontaktpersonen und eigener Homepage. Das System 
vergibt Ihre ganz persönliche Log-in-Nummer, sodass Sie jederzeit selbst wieder Ihre Angaben aktualisieren können. Bei Fragen 
wenden Sie sich bitte an das Gemeindeamt, Tel.: 02641/2226 15.
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Regelmäßiges 

 
TAGE DER STILLE 

Kloster Kirchberg, Anmeldung:  
Tel.: 02641/6275 oder E-Mail:  
office@kloster-kirchberg.at 

 
GEWUSEL 
IN- und OUTDOOR 
Mittwochvormittag 

Für Babys und Kleinkinder von 0-2 ½ 
mit Begleitperson 
Anmeldung: familie@ekiz-pakima.at 

INTUITIONS- u. 
BEWUSSTSEINS-
TRAINING, MEDITATION 

Alexandra Pötz, Ofenbach 13, 
www.alexandrapoetz.at MEDITATION 
jd. 2. Di im Monat um 18.30 h 
Terminvereinbarung:  
Tel. 0699/120 44 785 

 

Online – Koreanisch – 
Sprachkurs  
온라인 한국어 강좌 
 

Herbert & Insuk (조인숙) Wolf , Markt 
174   
Anmeldung zu einem 
unverbindlichen Probe-Unterricht:   
Tel.: 0699-12752590    
Email: koreanische.klasse@gmail.com 

ENTSPANNEN & 
LOSLASSEN 

Elisabeth Lackner, Tratten 309, 
Tel.: 0664/3964312 
www.klangschalen.businesscard.at 

 BERATUNG COACHING 
MEDIATION 

Heidemaria Secco, Termin nach tel. 
Vereinbarung,  
Tel.: 0676/9611925,   
hsecco@per-spektiven.at 
www.per-spektiven.at 

SPRECHSTUNDE FÜR  
PFLEGENDE 
ANGEHÖRIGE 

Mo. - Fr. 09.00 h - 12.00 h in der 
Sozialstation der Caritas, Markt 316   
Tel.: 0664/5483916 

 

ENERGETIKERIN und 
ENERGIECOACH 
 
Energetisches Yoga 

Zottl Energetics - Corinna Zottl  
Tel: 0680/1198705 
facebook.com/Zottl-Energetics 
Energetisches Yoga jeden Montag 
14.00–15.00 am SachsenbrunnerTeich  

KLANGMASSAGE – 
INDIAN HEAD BALANCE 
– R.E.S.E.T. 
KIEFERGELENKS-
ENTSPANNUNG 

BODY&MIND Evelyn Hottwagner, 
Tratten 322, Terminvereinbarung: 
0676/9781818       /Body-Mind-Evelyn-
Hottwagner 

 HUMAN-
ENERGETIKERIN 

Brigitte Vosel, Markt 46, (COWERK) 
Terminvereinbarung: 0699/10283152 
„Das Leben wieder lieben lernen“ 

LEBENS- & 
RAUMDESIGN 
Channoine IN-VITA-
POINT 

Brigitte Kowar, St. Wolfgang 95, 
www.brigittekowar.at 
Mail: info@brigittekowar.at 
Tel.: 0650/7819169, 
Terminvereinbarung 

 SHIATSU  
Marion Gansterer, Markt 39  
Tel.: 0699/16691296 oder unter 
www.shiatsu-lifestyle-marion.at 

KINESIOLOGIE 
Wetzelberger Sabine, Markt 111, 
Termine nach Vereinbarung,                
Tel: 0664/88 36 4742, mail@sab-ine.at 

 SHIATSU 

Marlene Rieck, Markt 46 (COWERK) 
Terminvereinbarung: 
shiatsu@marlenerieck.at  
Tel.: 0699/16696113 

WIRBELSÄULEN- 
BEHANDLUNG  
nach Dorn-Breuss  

Mathilde Mohl, Molz 144, 
Terminvereinbarung:  
Tel.: 0676/9513818 

 HEILMASSAGE 
Melanie Mautner, Markt 111, 
Terminvereinbarung:  
Tel.: 0676/6415425 

CRANIO SACRALE 
OMNIPATHIE 
für Mensch und Tier 

Brigitte Waidhofer, Markt 342, 
Terminvereinbarung: 
Tel.: 0650/5617470   

 HEILMASSAGE 
Marion Spreitzhofer, Tratten 10, 
Terminvereinbarung:  
Tel.: 0676/6269161 

HEILMASSAGE 
Wolfgang Brenner, Markt 117, 
Terminvereinbarung:  
Tel.: 0664/4856421 

 HEILMASSAGE 
Andrea Maaswinkel-Morgenbesser, 
Markt 117, Terminvereinbarung: 
Tel.: 0650/8216412 

PHYSIOTHERAPIE &  
MEDIZINISCHE 
MASSAGE 

Eyad Al-Ramahi und Doris Weiner, 
Markt 390 (SeneCura Pflegeheim), 
Termine nach tel. Vereinbarung,  
Tel.: 0699/18968471 

 KOSMETIK & 
FUSSPFLEGE 

Eva Wiedner, Markt 117, 
Terminvereinbarung: 
Tel.: 02641/6904 

NAGELSTUDIO 
Romana Köck, Au 103/2, 
Terminvereinbarung von  
09.00 h - 21.00 h, Tel.: 0664/9194120 

 AUSSTELLUNG 
„Wittgenstein - Wirklichkeit und 
Mythos" in der Galerie des 
Gemeindehauses 

FUSSPFLEGE 

Sandra Brunner, Markt 235 (Apotheke), 
Termine nach tel. Vereinbarung,  
Tel.: 0676/6513408, 
fusspflegesandra@gmx.at 

 OFFENER 
BÜCHERSCHRANK 

Mo. - Fr. 08.00 h - 16.00 h, 
Gemeindeamt - Eingangsbereich  

RC DRAHTESEL 

So. und Feiertag gemeinsame 
Trainingsrunde in 3 Leistungsgruppen. 
Info im Schaukasten oder 
www.rcdrahtesel.at  

 PFARRBÜCHEREI 
Jeden 1., 3. und 5. Sonntag von  
08.30 h - 11.30 h; jeden 2. und 4. 
Samstag von 17.00 h - 18.00 h 

SCHACHCLUB 
Fr. um 18.30 h im  
GH „St. Wolfgang“, Heidi Pirkopf,  
Tel.: 02641/2244 

 SCHI- U. SPORTUNION 
TERMINE 

Aushang im Schaukasten bzw. 
www.sportkirchberg.info 
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SCHÜTZENVEREIN 

Do. 18.00 h - 22.00 h Schützenabend 
(Luftgewehr und Pistole) im 
Schützenhaus bzw. nach  
Vereinbarung 

 KIRCHBERGSPORT 
Verschiedene Veranstaltungen für  
Jung & Alt 

EUROPAMOSTSTADL® 
Johann Gansterer 
Ofenbach 11 

Ab Hof-Verkauf von ausgezeichneten 
Edelbränden und Likören. 
Jederzeit - bitte um telefonische 
Voranmeldung, Tel.: 02641/2351 
oder 0676/450 83 39 

 SportArt&more 

Laufende Aktivitäten, sportlich, 
kreativ und oldtimerinteressiert. 
Verbindet Generationen und 
Interessen. 
www.sportartandmore.at 

GH „ST. WOLFGANG" 

„Essen auf Rädern“-Service für alle, die 
nicht selber kochen können oder 
wollen, Informationen / Bestellungen 
Heidi Pirkopf, Tel.: 02641/2244  
Feinschmeckerplatte für mehrere 
Personen 

 HOTEL 
„MOLZBACHHOF" 

"Keine Lust zu kochen?" 
Wir liefern Ihnen das Mittagsmenü 
gerne nach Hause, „Hotel 
Molzbachhof", Fam. Pichler,  
Tel.: 02641/2203 

GH „RAMSWIRT“ 
Bauernmarkt mit Produkten aus 
eigener Landwirtschaft, Fam. Pichler, 
Tel.: 02641/6949 

 GH „Steyersberger 
Schwaig“ 

Tel.: 0664/3760711 
office@steyersberger.at 

SALETTL 
MAMAS 

Öffnungszeiten: Di. - Sa. ab 17.00 h  Café - Schokowerkstatt 
Kuchen und Torten auch zum 
Mitnehmen. Öffnungszeiten lt. 
Anschlagstafel Tel: 0664/3638899 

GH „Grüner Baum“ 
Jeden ersten Samstag im Monat: der 
große Braten vom Bio-Schwein 
Tel: 02641/2254 

   

Der nächste Veranstaltungskalender für Jänner bis März 2023 erscheint Ende Dezember.
Teilen Sie bitte geplante Veranstaltungen bis Anfang Dezember

dem Tourismusbüro, Tel.: 02641/2460, oder dem Gemeindeamt, Tel.: 02641/2226, mit.
Worüber Sie uns nichts mitteilen, darüber können wir nicht informieren.

Oktober Arzt Apotheke Dezember Arzt Apotheke
1. u. 2. ----- Aspang 3. u. 4. Dr. Dvorak Kirchberg
8. u. 9. Dr. Dvorak Kirchberg 8. ----- -----

15. u. 16. ----- Aspang 10. u. 11. ----- Aspang
22. Dr. Rieck ----- 17. u. 18 ----- -----
26. ----- ----- 24. u. 25. ----- Kirchberg

 29. u. 30. ----- Aspang 26. ----- Kirchberg
31. Dr. Rieck Aspang

November Arzt Apotheke
1. ----- Kirchberg

5. u. 6. Dr. Dvorak Kirchberg
12. u. 13. ----- Kirchberg

19. Dr. Rieck -----
26. u. 27. ----- Aspang Homepage: www.arztnoe.at

Der Wochenenddienst ist nur in 
dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen. 
Änderung vorbehalten!

Ärztenotdienst                               4. Quartal 2022

Wussten Sie, dass ...
… bei der Glasfasermesse am 11.11.2022 in Trattenbach alle Internet-Anbieter ihre Leistungen und die 
     laufenden Kosten präsentieren? Hier können Sie sich ein Bild davon machen, mit wem Sie im nächsten 
      Jahr einen Vertrag abschließen möchten.

… 1970 bei der Zusammenlegung von Gemeinden das Land NÖ Gemeindegrößen bis 3.000 Einwohnern 
empfohlen hat?

… bei der Bundespräsidentenwahl in Kirchberg 2.011 Personen wahlberechtigt sind? 
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Restaurierung des Nordportals der Wolfgangskirche 
Basierend auf einer im 
Jahr 2021 durchgeführ-
ten Bestandsaufnahme 
und Schadensanalyse 
am Nordportal der Kir-
che wurde im Frühjahr 
2022 der Restaurator 
Peter Asimus aus dem 
Marchfeld mit der Re-
novierung des goti-
schen Portals beauf-
tragt.

Dieser Beauftragung wa-
ren intensive Diskussio-
nen zwischen dem Bun-
desdenkmalamt, den 
Vertretern der Erzdiözese 
Wien, einem potentiellen privaten Spender und dem Verein 

„Freunde der Wolfgangskirche“ vorangegangen. 

Während die eine Gruppe unter Restaurierung eine Wieder-
herstellung der beim versuchten Abbruch der Kirche (1796) 
beschädigten Steinmetzarbeiten versteht, vertritt das Bun-
desdenkmal den Standpunkt, dass der durch ihre wechselhaf-
te Geschichte bedingte „ruinenhafte“ Charakter nicht durch 
punktuelle Rekonstruktionen gestört werden soll. Restaurie-
rung bedeutet also bei der Wolfgangskirche im Wesentlichen 
eine fachgerechte Sicherung des Bestandes. Schließlich einig-
te man sich auf eine Renovierung der gesamten Außenwand 
zwischen den beiden Strebepfeilern links und rechts des Por-
tals und der Restaurierung des eigentlichen Portals.

Um die ganze Wand renovieren zu können, war ein Abbruch 
des alten Vordaches über dem Portal notwendig. Dadurch 
wurde die bisher unter dem Dach versteckte, zugemauerte 
Tür sichtbar, die man nur von Zeichnungen aus dem 19. Jahr-
hundert gekannt hatte. Über die Funktion dieser gotischen 
Schulterbogentür in 6 Metern Höhe entbrannte sogleich die 
nächste Diskussion zwischen den Fachleuten. Wahrscheinlich 
war die Tür ein Zugang zu einem außenliegenden Holzbalkon 
oder einer -kanzel, von wo aus man zu den im Freien versam-
melten Pilgern predigen konnte. 

Die Wallfahrten zur Wolfgangskirche begannen schon vor 
1410, also ca. 50 Jahre vor Fertigstellung des Bauwerkes. Das 
Haupt- und Nordschiff war über viele Jahre hindurch Baustelle 
und für Pilger nicht benutzbar. Vermutlich nach der Fertigstel-
lung der Kirche wurde die alte Kanzeltür von beiden Seiten 
zugemauert. Die äußere Vermauerung wurde im Zuge der ak-
tuellen Arbeiten entfernt und der Türstock restauriert. Eine ur-
sprünglich ins Auge gefasste Rekonstruktion des Holzbalkons 
wurde wieder verworfen, da keine eindeutigen Hinweise für 
das Aussehen dieser Konstruktion gefunden wurden.

Vor der Renovierung des Außenputzes wurden alle nicht ori-
ginalen Putze und Ausbesserungen entfernt, dazu musste die 
Wand bis zur Dachtraufe eingerüstet werden. Da der „neue“ 
Putz dem Original aus dem 15. Jahrhundert möglichst ähnlich 
sein sollte, suchte man nach einem geeigneten Sand und leg-

te verschieden Putzproben an. Es stellte sich heraus, dass der 
Putz mit dem Sand vom Berg hinter dem Mesnerhaus, der aus 
dem Grobgneis besteht, aus dem die Kirche gebaut ist, dem 
Originalputz am nächsten kam. 
Es ist wahrscheinlich, dass man auch damals diesen Sand aus 
der unmittelbaren Umgebung verwendete. Die Beschaffung 
und Aufbereitung des Sandes gestaltete sich aufwendig, da 
die Zufahrt zur Abbaustelle nur über den Kalvarienberg 
und den Kirchgraben möglich ist. Dank an dieser Stelle dem 
Forstamt der Diözese, das als Grundeigentümer die Zustim-
mung für die kostenlose Nutzung des Materials erteilte. 

Die Restaurierung des eigentlichen Portals begann mit ei-
ner intensiven Reinigung und der Entfernung aller „neuen“ 
Putzplomben. Danach wurden die Reste der farbigen Ori-
ginalbemalung gefestigt und auf der gesamten Oberfläche 
die Vergipsungen durch Aufbringen von Ammoniumkarbo-
natkompressen zu Kalk rückgewandelt. Die Putzoberfläche 
wurde fachgerecht ergänzt und die äußere Kontur der Putz-
faschen ergänzt. Es wurden keinerlei Rekonstruktionen oder 
Ergänzungen an den Steinmetzarbeiten vorgenommen, doch 
sind Details jetzt besser „lesbar“. Auch die über 100 Jahre an-
dauernde Diskussion über den Text des Spruchbandes, das 
der (beschädigte) Engel über dem Tor in seinen Händen hält, 
ist beendet. Laut einem Experten für gotische Schrift von der 
Akademie der Wissenschaften in Wien lautet der Text: „jörig 
von strawbing hat das gemacht 1451“. Die künstlerische Ge-
staltung des Portals ist also eindeutig dem aus Bayern stam-
menden und auch in Wiener Neustadt tätigen Steinmetzmeis-
ter Jörg von Straubing zuzuschreiben.

Das neue Vordach wurde 
höher (in die ursprüngliche 
Position) gesetzt. Die Aus-
führung aus Lärchenholz 
und mit Kupferblecheinde-
ckung erfolgt analog dem 
Vordach über dem Haupt-
portal. Es bleibt unten of-
fen, man hat also jetzt freie 
Sicht auf die zugemauerte 
Tür. Eine Beleuchtung des 
Portals und des Vorplatzes 
erfolgt mit LED-Schein-
werfern und verleiht dem 
Nordportal in den Abend-
stunden (bei Bedarf) einen 
eigenen Zauber.

Die Realisierung dieses aufwendigen Projekt (Gesamtkosten 
ca. € 75.000,--) wurde nur durch die Unterstützung des Bun-
desdenkmalamtes (€ 9.350,--), des Landes Niederösterreich 
(€ 10.000,--) und durch private Einzahlungen auf das Spenden-
konto für die Wolfgangskirche beim BDA (€ 11.500,--) ermög-
licht. 
Die weit über die Grenzen unserer Gemeinde hinaus bekann-
te Wolfgangskirche hat durch dieses Renovierungsprojekt 
weiter an Attraktivität gewonnen. Der Verein „Freunde der 
Wolfgangskirche“ bedankt sich bei allen, die zur erfolgreichen 
Realisierung dieses Vorhabens beigetragen haben.

Ing. Johann Mitter
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Band 2 von „Das alte Kirchberg“ erschienen!
Über seine eigene Familiengeschichte ist unser Kirchberger Ortschronist Ernst Feuchtenhofer vor 
etwa 40 Jahren zur Heimatkunde gekommen und hat seither unzählige bisher unbekannte Fak-
ten zur Kirchberger Ortsgeschichte recherchiert und dokumentiert. 

Besonders hat er sich immer für die Geschichte von markanten Häusern in Kirchberg (vor allem 
Gasthäuser, Geschäftshäuser, Bauernhöfe und Häuser mit Gewerbebetrieben) interessiert. Deren 
Geschichte hat er in Archiven (NÖ Landesarchiv, Diözesanarchiv Wien, Staatsarchiv) und in den 
vorhandenen Unterlagen der Besitzer erforscht, dazu hat er alle verfügbaren alten Fotos und Do-
kumente zusammengetragen. 

Diese enorm wertvolle Arbeit hat Ernst Feuchtenhofer in Zusammenarbeit mit dem Heimat-Ver-
lag in zwei Büchern dokumentiert, die 2019 (Band 1) und erst unlängst (Band 2) erschienen sind. 
In Summe beschreibt Ernst Feuchtenhofer in diesen beiden sehr hochwertig ausgeführten, groß-
formatigen und reich bebilderten Büchern über 40 bedeutende Bauwerke in unserem Ort - von A 
wie „Aussichtswarte auf dem Wolfenkogel“ bis Z wie „Zum Goldenen Löwen“ (Gasthaus, Markt 63). 

Außer den vielen Fotos und Dokumenten zu den Häusern werden in den Büchern auch zahlreiche, zum Großteil erstmals ver-
öffentlichte Orts- und Personenansichten gezeigt, die die Häuserbeschreibungen ideal ergänzen und viele weitere interessante 
Einblicke in das „alte Kirchberg“ geben.

Die Gemeinde wünscht dem Autor Ernst Feuchtenhofer alles Gute und dankt ihm für seine Leistungen zur Erforschung der Ge-
schichte unseres Heimatortes, die es uns allen ermöglicht, vieles, was für uns im Ort selbstverständlich ist, besser zu verstehen.

Herbert Ascherbauer

Die beiden Bücher von Ernst Feuchtenhofer sind zu je € 20.-- im Gemeindeamt und bei 
der Raiffeisenbank erhältlich.

Pfadfindergruppe Kirchberg am Wechsel
Dr. Norbert Bauer, Obmann im Elternrat

Die 50-Jahrfeier unserer Pfadfinder:innen-Gruppe liegt nun schon einige Mo-
nate zurück. Es war ein großartiges Fest. Ich bedanke mich noch einmal bei 
den Damen und Herren des Gemeinderats für die Anerkennung unserer Ar-
beit durch die beim Fest überreichte Dankes-Urkunde.

130 Teilnehmer:innen konnten im Juli ein großartiges Sommerlager in Rechnitz 
verbringen. Trotz Pandemie und eingeschränktem Heimstundenbetrieb wäh-
rend des Arbeitsjahres ist das Interesse von Kindern und Jugendlichen unge-
brochen, an einem Pfadfinder:innen-Lager teilzunehmen. Bemerkenswert ist 
auch, dass eine große Zahl der Leiter:innen für das Lager zwei Wochen des 
Sommerurlaubes aufwendet. Dafür gebührt ein großer Dank. 14 Tage lang 
24/7 für eine große Anzahl von Kindern und Jugendlichen diese verantwortungsvolle Aufgabe zu übernehmen stellt eine her-
ausragende Tätigkeit der Leiter:innen dar.

Im Gruppenleben zeigen sich mit dem Beginn des neuen Pfadfinder:innen-Jahres einige Veränderungen bei den Gruppenlei-
ter:innen:

Carina Bauer, Christoph Bauer, Benedikt Berner, Christina List, Julia Mozeth und Verena Turner beenden – nach bis zu 15 Jahren 
als Leiter:in oder auch als Gruppenleiter:in – ihre Tätigkeit in der Gruppe. Vielen Dank für 
eure jahrelange Bereitschaft für diese Freiwilligenarbeit. Vielen Dank für euren immerwäh-
renden Einsatz, eure Motivation und Kreativität, eure Musikalität, eure Menschlichkeit und 
euren Spirit. Ihr habt großen Anteil an der Persönlichkeitsentwicklung von Kindern und 
Jugendlichen in Kirchberg und im Feistritztal.

Florian Pirkopf, Johann Rennhofer, Benjamin Stangl, Veronika Weninger und Lara Wetzel-
berger sind neu in die Riege der Leiter:innen eingestiegen. Danke für eure Bereitschaft, 
für den Einstieg in eine äußerst verantwortungsvolle Tätigkeit. Möge der Spirit der Kirch-
berger Pfadfinder:innen-Arbeit weiterleben. Sarah Schuh und Julian Maier übergeben die 
Arbeit der Gruppenleitung an Julia List und Olivia Steinacher. Danke für eure großartige 
Arbeit und Bereitschaft, diese Arbeit zu übernehmen. Es ist wahrscheinlich die Königsdiszi-
plin, für knapp 30 Leiter:innen einen Weg vorzugeben.
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Reparaturbonus
Defekte Elektrogeräte egal ob Waschmaschine, Handy, Kaffeemaschine, Backrohr, Radio …. - werden 
meistens entsorgt, da eine Reparatur oftmals teurer kommt als eine Neuanschaffung. 

Mit dem Reparaturbonus übernimmt das Klimaschutzministerium 50% der Reparaturkosten (Arbeitszeit 
und Material!) – bis zu 200,- pro Gerät. So spart man nicht nur Geld, sondern tut auch etwas Gutes für 
Klima und Umwelt.

Der Reparaturbonus kann ganz einfach unter www.reparaturbonus.at beantragt werden. Eine Liste der 
förderfähigen Geräte und der teilnehmenden Partnerbetriebe findet man auf dieser Homepage. 

Pflück mi! – Kostenfreies Obst in Kirchberg!
Da im Herbst viele Obstsorten gleichzeitig reif werden, gibt es oftmals einen Überschuss an Obst, 
der nicht geerntet werden kann und dann verdirbt. 
Um dem entgegenzuwirken, beteiligt sich die Gemeinde Kirchberg an der Aktion „Pflück mi“ und 
setzt somit ein Zeichen gegen Lebensmittelverschwendung.

Alle Gemeindebürger, die einen oder mehrere Obstbäume haben und diese nicht abernten, sind 
eingeladen an der Aktion teilzunehmen. Einfach ein gelbes Band von der Gemeinde abholen 
und um den Obstbaum binden. Alle mit diesem Band markierten Bäume dürfen ohne Absprache 
abgeerntet werden. Damit wir in Kirchberg auch wissen, wo es solche markierten Bäume gibt, 
werden sie am Gemeindeamt in eine Liste eingetragen. Diese wird immer wieder aktualisiert und 
auch auf der Homepage zu finden sein. Nähere Infos zu dieser Aktion unter www.wir-fuer-bienen.at/gelbes-band.

Förderungen

Antragslos – kommt automatisch auf das Konto

Klima- und Teuerungsbonus
Insgesamt 500 Euro bekommen alle Erwachsenen und 250 
Euro jedes Kind.

Teuerungsausgleich
300 Euro bekommen alle Bezieher:innen von Sozialleistungen, 
z.B. Arbeitslosengeld, Krankengeld.

Schulstartgeld
100 Euro bekommt jedes Kind, das zwischen 1. Jänner 2007 - 
31. Dezember 2016 geboren ist.

Familienbonus
Wird der Familienbonus nicht bei der Lohnverrechnung des 
Arbeitgebers berücksichtigt, über die Arbeitnehmerveranla-
gung Anfang 2023 beantragen.

Kindermehrbetrag
Wird von 450 auf 550 Euro erhöht, über die Arbeitnehmerver-
anlagung Anfang 2023 beantragen.

Außerordentliche Einmalzahlung – Teuerungsabsetzbe-
trag für Pensionist:innen
Eine gestaffelte Einmalzahlung - bis zu 500 Euro - je nach Höhe 
der Pension.

Familienbeihilfe - Sonderzahlungen
Im August 180 Euro und im September 100 Euro Schulstart-
geld (für alle Kinder von 6 – 15 Jahre).

Muss beantragt werden
Schulstartklar
120 Euro-Gutschein für Kinder aus Mindestsicherungs- bzw.    
Sozialhilfehaushalten. 

Teuerungsabsetzbetrag für Leute mit geringem Einkommen
Teuerungsabsatzbetrag vermindert die Einkommenssteuer 
oder führt zu einer Gutschrift, über Arbeitnehmerveranla-
gung Anfang 2023 aktiv beantragen. 

Energiekostenausgleich
150-Euro-Gutschrift für Energiekosten, kann noch bis Jahres-
ende eingelöst werden. 

Land Niederösterreich
Blau-gelbes Schulstartgeld
100 Euro für jedes Schulkind und jeden Lehrling, für die Fami-   
lienbeihilfe bezogen wird.

Blau-gelber Strompreisrabatt
Antrag an den Energieversorger stellen, oder falls Ihr Energie-
versorger den Rabatt nicht abwickelt, Antrag bitte direkt beim 
Land NÖ stellen.

Blau-gelbe Wohnbeihilfe
Durch die erhöhten Einkommensgrenzen werden auch die Zu-
schüsse erhöht, ab 1. Oktober zu beantragen.

Blau-gelbe Pendlerhilfe
Verdoppelung der Pendlerhilfe und Erhöhung der Einkom-
mensgrenzen, bereits bewilligte Anträge werden automa-
tisiert verdoppelt, Anträge mit neuen Einkommensgrenzen 
sind bis Oktober 2022 für 2021 möglich.

Blau-gelber Heizkostenzuschuss
150 Euro zusätzlich als NÖ Sonderförderung zum Heizkosten-
zuschuss, ab 1. Oktober zu beantragen.
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Musik- und Tanztheater Sommerworkshop
In der ersten Ferienwoche wurde in der Volksschule getanzt, gesungen, ge-
trommelt und gespielt.

10 Kinder waren beim 1. Musik- und Tanztheater Sommerworkshop mit Sarah 
und Benedikt mit dabei und hatten sichtlich Spaß. Die gelernten Tänze und 
Stücke wurden in einer Geschichte verpackt Verwandten und Freunden prä-
sentiert. 

Den tobenden Schlussapplaus haben sich die Kinder und Jugendlichen auf je-
den Fall verdient!

Benedikt Berner

Pakima
Unser Pakima-Sommer war sehr bunt, abwechslungsreich, laut, leise, ruhig, abenteu-
erlich, bewegt – die Kinder haben Experimente erlebt, Kinderyoga, eine sommerliche 
Kreativwerkstatt, Kindertanz in der Zirkusmanege, Trommeln, ein Waldabenteuer und 
das Märchen Dornröschen. Wir freuen uns, dass so viele das Angebot wahrgenommen 
haben. Danke an alle Kursleiterinnen! 

Eine Premiere stand auch auf dem Programm. Anfang Juli haben 12 tapfere Kinder den 
„Ab ins Wasser!“ Kurs mitgemacht. Warum tapfer? Weil die Temperaturen da gar nicht 
so warm waren. Die meisten waren mit Begeisterung dabei, vor allem unsere Kurslei-
terinnen Birgit Riegler und Katharina Schweighofer. Den beiden Trainerinnen gilt ein 
besonderes Dankeschön. Sie haben mit so viel Geduld, Kreativität, Freude und tollen 
Ideen die Kinder motiviert. 

Wer gerne über die Angebote von Pakima informiert 
werden möchte, kann sich unter 
familie@ekiz-pakima.at für einen Newsletter anmel-
den. Unsere Homepage versuchen wir auch immer 
aktuell zu halten ;) 

Wir freuen uns auf einen bunten Herbst! 
Barbara Hirner & Team 

Barbara Hirner

Brigitte Vosel - Humanenergetiker
Ich bin ausgebildete Dipl. Gesundheits- und Krankenschwester und arbeitete bis 2016 im LKH 
Neunkirchen. Berufliche Veränderung brachte mich dazu, 2016 ein Studium in der Traditionel-
len Chinesischen Medizin  (TCM) zu beginnen. Mehrere Aufenthalte in China brachten auch 
persönliche Veränderung hervor, sodass ich nun jeden, der daran interessiert ist, in den Genuss 
fernöstlicher Energiearbeit bringen kann. 

Ganzheitliche Sichtweise hat Priorität, deshalb wird je nach Puls- und Zungendiagnose indivi-
duell gearbeitet. Bist du interessiert, dann melde dich bitte einfach telefonisch bei mir. 

				    Das Leben wieder lieben lernen
                                                             Energiearbeit, Kinesiologie, Meditation, Moxibustion,

                                                             Klangschalen uvm.

                                                            Cowerk
Markt 46, 2280 Kirchberg am Wechsel

+43 699 10283152

Brigitte Vosel
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Kindernest Leiterin Elisabeth Farnleitner

In unserem Kindernest werden Kinder ab einem Jahr betreut. 
Unsere Öffnungszeiten sind Montag bis Freitag von 7.00 – 17.00 Uhr!   

Bei Interesse freuen wir uns über einen Besuch! – Infos und Terminvereinbarungen unter 0664/3544275

Der Sommer neigt sich dem Ende zu.

Im Sommer haben wir viel Zeit im Garten 
verbracht und des Öfteren selbstge-

machtes Eis zubereitet und verköstigt.

Wenn es uns nicht zu heiß war, gin-
gen wir spazieren und besuchten die 
Schafe, die den Kindern gut gefallen.

Da Sarah ein Kind erwartet, wird künf-
tig eine neue Kollegin unser Team ver-

stärken, daher dürfen wir Anja 
Weninger ab sofort in unserer Mitte begrüßen.

In unserem Garten dürfen wir die neue Nestschaukel an Herbsttagen 
genießen. Dies fördert den Gleichgewichtssinn der Kinder, stärkt den 

Sinn für Balance und sorgt zusätzlich für Spaß und Entspannung.

Wir müssen uns leider von eini-
gen Kindern verabschieden, die 
den Kindergarten besuchen wer-

den, aber heißen auch wieder 
neue „Nestkinder“ willkommen.

Ich darf mich vorstellen: Mein Name ist Anja 
Weninger, ich bin 19 Jahre alt und komme 
aus Kirchberg am Wechsel. 

Seit September 2021 war ich als Kinderbe-
treuerin in einem Pfarrkindergarten tätig 
und durfte hierbei meine ersten beruflichen 
Erfahrungen sammeln. Nun darf ich das 
Team im Kindernest unterstützen und eine 
weitere Bezugsperson für Ihre Kinder wer-
den.
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Kindergarten Dir. Monika Reiterer

Mit viel Spaß und Freude sind wir am 5. September gut ins neue Kindergartenjahr 2022/2023 gestartet!
Unser wunderschöner Kindergarten bietet mit seinen tollen Rahmenbedingungen für die Kinder viele Spiel- und Beschäfti-
gungsmöglichkeiten. Diese werden von allen mit großer Begeisterung genutzt.

Wir freuen uns auf ein spannendes und ereignisreiches Kindergartenjahr!

Grüne Gruppe

Gelbe Gruppe

Orange Gruppe

Türkise Gruppe

Blaue Gruppe

Rote Gruppe

Mein Name ist Sophie Aigner, ich bin nach meiner Karenz-
zeit zurück im Team des Kindergartens und unterstütze die 
Pädagoginnen in der blau-
en Gruppen. 
Meine zwei Kinder sind im 
Alter von 6 und 2 Jahren. In 
meiner Freizeit unternehme 
ich gerne etwas mit meinen 
Mädls in der Natur, außer-
dem liebe ich es zu backen. 
Bevor ich mich entschie-
den, habe Mama zu werden, 
durfte ich bereits 7 wunder-
schöne Jahre Erfahrung als 
Kinderbetreuerin im Kinder-
garten Kirchberg sammeln.

Ich freue mich auf viele 
schöne Momente mit den 
Kindern und auf gute Zusammenarbeit mit den Eltern!

Mein Name ist Helga Ehren-
höfer, ich bin seit Jänner 2011 
Kindergartenpädagogin im NÖ 
Landesdienst und darf ab Sep-
tember die türkise Gruppe mit 
Ihren Kindern übernehmen. 

Ich freue mich auf eine gute Zu-
sammenarbeit und darauf, Ihre 
Kinder ein Stück ihres Lebens-
weges begleiten zu dürfen!

Wir begrüßen
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Volksschule Dir. Brigitte Fuchs

Neues Schuljahr 2022/23

Mein Name ist Melanie Augustin und ursprünglich komme ich aus Gloggnitz. Schon bei 
meiner eigenen Schuleinschreibung war mir klar, dass ich später einmal Lehrerin werden 
möchte. Die Arbeit mit den Kindern finde ich sehr spannend, weil ich glaube, dass nicht nur 
meine Schüler:innen von mir, sondern auch ich von ihnen sehr viel lernen kann. 
Da ich selbst in Kirchberg im Gymnasium und bei den Pfadfindern war, ist es mir eine be-
sonders große Freude, dass ich jetzt auch hier unterrichten darf. 

Mir war es sehr wichtig, Lehrperson an einer Schule zu sein, in der alle zusammenarbeiten, 
sich gegenseitig unterstützen und in der auf Augenhöhe und mit Respekt mit den Mitmen-
schen umgegangen wird, was ich mit der Volksschule Kirchberg gefunden habe. 
Ich bin sehr froh, dass ich jetzt Teil dieses tollen Teams sein darf!

Neu im Team

2 erste Klassen
insgesamt 27 Kinder

13 Buben und 14 Mädchen

1a

Klassenlehrerin: Lucia Rottensteiner

Ronja Frühwirth, Tobias 
Habermann, Miriam Hochstöger, 
Katharina Jäkel, Lea Langegger, 
Lorenz Lechner-Mörtl, Maximili-

an Riegler, Lena Schneeweis, Ilvy 
Schwendt-Roch, Georg Stangl, 

Tobias Tauchner, Noelie Wallisch

1b

Klassenlehrerin: Gabi Fahrner

Cedrik Andras, Lilly Breg, 
Alexander Brunner, Valentin 

Edler, Peter Ehrenhöfer, 
Nadine Gruber, Emely Haber-

mann, Luisa Hirner, Noah Resch, 
Leonie Riegler, Sophia Ringhofer, 
Felix Schwarz, Philipp Stangl, Col-

leen Stöckl, Dominik Waldherr
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Mittelschule DMS Karl Kager, MSc

Voll motiviert ins neue Schuljahr!
Die Mittelschule Kirchberg startet heuer mit 132 Schüler:innen in 8 Klassen und 16 Lehrer:innen. Nachdem der Schwerpunkt 
Digitalisierung gut integriert werden konnte, wird unser Hauptaugenmerk auf gut strukturierten Unterricht mit Fordern und 
Fördern sein. Mit den IKM – Plus - Testungen wird dieser Unterricht auch evaluiert und somit stetig weiterentwickelt. Eine gute 
Schulkultur und ein vertrauensvolles Schulklima sind mir persönlich ein wichtiges Anliegen und wir werden dies weiterhin so 
pflegen.

Neue LehrerInnen

Waltraud Feilmayer–Hofer kommt von der Mittelschule Edlitz nach Kirchberg. 
Als ausgebildete Sonderschullehrerin wird sie vor allem unsere Kinder mit Lern-
schwierigkeiten unterstützen und fördern. Weiters wird sie das Fach „Digitale 
Grundbildung“ unterrichten.

Doris Schützenhofer kommt von der Mittelschule Kirchschlag und wird das 
Team der Deutschlehrer:innen verstärken. Weiters unterrichtet sie Präsentation 
und Kommunikation, Ernährung und Haushalt sowie Biologie und Geschichte.  

Wir freuen uns, zwei motivierte und sehr gut ausgebildete Lehrerinnen in unse-
rem Team begrüßen zu dürfen.

1a

Klassenvorstand Patrick Weißenböck

1. Reihe von links nach rechts:
Leon Bindhofer, Markus Bau-

er, Daniel Schneeweis

2. Reihe von links nach rechts:
Raphael Laaber, Thomas Scherbichler, Mat-
thias Bachler, Nico Kager, Michael Gruber, 
Nico Dissauer, Tobias Schober, Fabian List, 

Lukas Gheju, Marco Prutti, Jakob Mies

3. Reihe von links nach rechts:
Emma-Sofie Tauchner, Hannah Frag-
ner, Julia Strobl, Katelynn Caba, Lara 
Eckler, Leonie Stranz, Mare Dzhawa

1b

Klassenvorstand Birgit Steinacher

1. Reihe von links nach rechts:
Johanna Weninger, Cara Cindori, 

Sophia Poschauko, Salome Miletzky, 
Emely Ehrenhöfer, Lara Krenn, Lea Marie 

Schmahel, Christina Wehofer, Laura 
Haider, Elena Windstey, Hanna Zwerger

2. Reihe von links nach rechts:
Jonathan Wolfgruber, Patrick Leo-

pold, Lukas Steinbauer, Marco Kerneg-
ger, Erik András, Christian Waldherr, 

Elias Posch, Manuel Steinbauer 



					                 Gemeindeinformation 3/2022 	 Seite 35

Musikschule Dir. Mag. Friedrich Hecher

Claudia Hollub – unsere neue Tanzlehrerin!

Liebe Schüler:innen, liebe Eltern! 

Mein Name ist Claudia Hollub und ich habe das große Vergnü-
gen, die Tanzklasse in der Musikschule Kirchberg von meiner 
Kollegin Sarah Schuh zu übernehmen. Ich habe zeitgenössi-
schen Bühnentanz und Tanzpädagogik an der Anton Bruck-
ner- Universität in Linz studiert, bin leidenschaftliche Tanzpäd-
agogin und Mama von zwei Kindern (3 und 6 Jahre alt). Neben 
dem Unterricht an der Musikschule Kirchberg unterrichte ich 
zeitgenössischen Tanz an der Musikschule Mauerbach und 
beim Verein BeyondBühne in Baden. 

Im zeitgenössischen Kindertanz erkunden und erforschen wir 
auf spielerische und kreative Weise den eigenen Bewegungs-
schatz. Wir interagieren mit der Gruppe und lösen gemeinsam 
Bewegungsaufgaben, die uns bei der kreativen Bewegungsfin-
dung unterstützen. Der Spaß und die Freude an der Bewegung 
stehen dabei im Vordergrund. Behutsam machen wir uns mit 
den tänzerischen Grundlagen vertraut. Je nach Altersstufe be-
schäftigen wir uns auch mit gängigen zeitgenössischen und 
modernen Tanztechniken, improvisieren und schaffen eigene 
Choreografien. 

Besonders wichtig 
ist mir eine positive 
und gesunde Einstel-
lung gegenüber dem 
eigenen Körper und 
seinen Möglichkeiten. 
Der zeitgenössische 
Tanz bietet allen Kin-
dern und Jugendli-
chen die Möglichkeit, 
die Freude am Tanzen 
zu entdecken und zu 
erleben, ohne dabei 
klischeehaften Vorstel-
lungen eines Tänzer:in-
nen-Körpers entspre-
chen zu müssen.
Ich freue mich auf ein 
abwechslungsreiches 
und lustiges Tanzjahr 
mit euch! Claudia

In der Musikschule Kirchberg gibt es in diesem Schuljahr die 
Möglichkeit, in einem Chor mit jungen Sänger:innen im Alter 
von 15 bis 28 Jahren zu singen. Bereits im Sommer haben sich 
10 Mädchen und 3 Burschen unter der Leitung von Karin Ro-
zaj zu ersten Proben getroffen. 

Abwechslungsreich und bunt soll das Programm werden. Von 
traditionellem Liedgut aus aller Welt bis Gospel, von Renais-
sance bis Romantik, von Musical bis Pop wird sich der Bogen 
spannen. Hier sind keine Grenzen gesetzt, denn bekanntlich 
macht Singen nicht nur Spaß, sondern auch glücklich!

Durch Stimmbildung und gezieltes Stimmtraining arbeiten 
wir aber nicht nur an der Musik, sondern auch an der Stim-
me und der Gesangstechnik. Das Angebot richtet sich an alle 
jungen Menschen, die Spaß daran haben, gemeinsam zu sin-
gen. Es kann jeder mitmachen. Man hat in einem Chor sofort 
Erfolgserlebnisse, hat keine Anschaffungskosten und sein 
,Instrument’ immer dabei. Geprobt wird einmal im Monat an 
einem Samstag.

Wenn auch du gerne...
•    Lieder singst,
•    Freunde triffst und Teil einer großartigen Gemeinschaft 
     sein möchtest,
•    Spaß und Freude am Singen in einem ambitionierten Chor 
     hast,

dann bist du bei uns genau richtig!

NEU AB HERBST: Jugendchor

Klassenabend Gitarre: „Sherlock Holmes verfolgt Jack Sparrow – Ein Reise um die ganze Welt!“

Klassenabend Schlagzeug: Bastian Jansohn, Michael Rennhofer und Lukas Pfeffer zeigen mit 
ihrem Lehrer Alois Omidvar, wie der eigene Körper zum Instrument wird.
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Umweltgemeinderätin Heidi Hirner hat einen Apfelbaum an die Mittelschule 
übergeben und macht auf die Aktion „Pflück mi“ aufmerksam.

Dem Spatenstich vom 20. Mai 2022 mit Staatssekretär Tursky und Landesrat Danninger sind nun endlich Grabungsarbeiten gefolgt. 
Mit mehreren Partien gleichzeitig verlegt die Fa. Strabag Leitungen für das Glasfasernetz.

Am 3. August 2022 machte die ORF NÖ Sommertour Halt in Kirchberg am 
Wechsel. 

Am 26. Oktober findet heuer wieder der Feistritztallauf statt.                                 
Info & Anmeldung unter www.feistritztallauf.at

Machen Sie von Ihrem Wahlrecht am 9. Oktober 2022 in der Mittelschule Kirchberg 
Gebrauch.


